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gemacht wurden .
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12mal . Fernſprecher 24944 , 24945 , 24951, 24952 u. 24953

Beilagen Sport und Spie Aus Seit und Leben Mannheimer Frauenzeitung

Abend ⸗ Ausgabe

Mannheimer GeneralAnzeiger
Aus der Welt der CechnikUnterhaltungs - Beilage

2

Dieneue Berliner

Zwei Tote 8 Verletzte
Die Urſache der geſtrigen Exploſion in Berlin⸗Dahlem

ſteht zur Stunde immer noch nicht feſt . Eine Sachverſtändigen⸗

klommiſſion unter Führung von Prof . Lenz vom Chemiſch⸗

Techniſchen Reichsamt und Prof . Gerngroß von der Techni⸗
ſchen Hochſchule führt die Unterſuchung hinſichtlich der Ur⸗

ſachen der Kataſtrophe durch . Da alles vernichtet
wurde , läßt ſich noch nicht ſagen , mit welchen Stoffen
Stammer gearbeitet hat , es wird angenommen , daß es
Knallqueckſilber geweſen iſt . Die Firma Weingärtner
u. Co . beſchäftigte ſich auch mit pyrotechniſchen Experimenten .
In dem Privatlaboratorium des Stammer fand die Feuer
wehr zwei große ſchwere Fliegerbomben ohne Zünder vor .
Im Falle einer Exploſton wäre weiteres ſchweres Unheil an⸗

gerichtet worden . Der Polizei iſt nicht gemeldet worden , daß
in dem Hauſe Exploſipſtoffe lagerten und Experimente damit

wozu die Genehmigung keinesfalls erteilt

worden wäre . Die Detonation war ſo heftig , daß ſie in

Schöneberg , Charlottenburg und Wilmersdorf gehört wurde ,
und der Luftdruck ſo ſtark , daß an zahlreichen Häuſern die

Jenſterſcheiben zerſprangen . Der jetzige Beſitzer der Villa ,
ein Prof . Blanck , hat es nur einem Zufall zu verdanken ,
daß er ſich zur Zeit des Unglücks nicht in ſeinem Hauſe be⸗

fand . Seine Wohnräume befanden ſich über der Autogarage .

Der Profeſſor hatte ſeine Villa vor kurzem an Weingärtner
verkauft und wollte in den nächſten Tagen ausziehen . Am

Samstag faßte er plötzlich und überſtürzt den Beſchluß , die

Wohnung zu verlaſſen und in Berlin zu übernachten . Als er
am Sonntag vormittag nach Dahlem zurückkehrte , fand er von

ſeiner Wohnung nichts mehr vor . Von den Verletzten befin⸗
den ſich noch fünf Perſonen im Krankenhaus . Lebensgefahr

heſteht nicht .

Einzelheiten
Vom Schauplatz des neuen Exploſtonsunglücks , dem

Fereits zwei Tote zum Opfer fielen , erfahren wir noch

folgendes : Der alsbald nach der Kataſtrophe herbeigeeilten

Feuerwehr bot ſich ein entſetzlicher Anblick . Der zweiſtöckige

Anbau der Villa war vollſtändig in ſich zuſammengebrochen .

Das Dachgeſchoß der Garage , beſtehend aus Fachwerk und

einer kleinen Giebelwohnung , war durch den gewaltigen

Luftdruck in ſeiner ganzen Ausdehnung einige Meter in die

Höhe gehoben worden und war dann mit voller Wucht auf

die Garage heruntergekracht . Die ganz Umgebung war mit

Möbeleinrichtungsſtücken und geſpreugten Mauexrteilen über⸗

ſät . Die Einrichtung des Dienerzimmers war durch die

Exploſton in die Luft geſchleudert worden , ſo daß ſie in

den Bäumen des Gartens hängen blieb . In der

Nähe der Villa ſtieß die Rettungsmannſchaft zunächſt auf den

unter den Trümmern liegenden Diener Deter , der arg

zugerichtet war . Aus den Trümmern wurden dann drei

Hausangeſtellte befreit , ebenſo aus der Portierwohnung im

Keller auch die drei Töchter des Ehepaares Deter , die alle

drei verletzt waren . Bei ihrer Rettung

e

Albert Thomas
über die Organisation des Friedens
Der Direktor des internationalen Arbeitsamtes , Albert

e᷑homas , hielt in Bordeaux eine große Rede über die

„ Organiſation des Friedens . Die gegenwärtige Generation
ſei entehrt , wenn es ihr nicht gelinge , die Welt gegen die Wie⸗

derkehr eines Krieges , die Wiederkehr einer Kataſtrophe von

1914 , zu ſchützen . Gewiß ſei ſchon wirkſame Arbeit geleiſtet
worden . „ Aber “ , ſo fragte der Redner , „ ſind dieſe Fortſchritte
entſcheidend ? Kann man den Frieden als geſichert be⸗
trachten ? “ Neue Unruhen kündigten ſich an , neue Konflikte
ſeien zu befürchten . Man habe nur zehn , zwanzig , höchſtens
dreißig Jahre Zeit , um den Frieden techniſch zu realiſteren .
Es beſtünden noch Fragen , die die allgemeine Lage gefährden
könnten . In erſter Linie müſſe Frankreich die zwiſchen
ihm und Deutſchland ſchwebenden Probleme regeln .

In der öffentlichen Meinung Deutſchlands

hätten ſich in den letzten Jahren bedeutende Fortſchritte ge⸗

zeigt . Gute Richter ſeten der Anſicht , daß die Sache der Re⸗

publik und des Friedens gewonnen werden könne . Nach dem
Dawesplane , nach Locarno hoffe Deutſchland auf Befreiung
des linken Rheinufers . „ Iſt es möglich , in naher Zukunft ein
neues Friedensband zu weben , ohne das Schickſalsjahr 1935

abzuwarten , in dem die Räumung eine Verpflichtung ohne

Nutzen und ohne Gegenleiſtung ſein wird ? “ Weiterhin ſchwebe
zwiſchen Deutſchland und Frankreich die Reparations⸗

frage . Der füngſte Bericht des Generalzahlungsagenten
beweiſe , daß dieſe Frage fortbeſtehe . Die Geſamtziffer von

132 Milliarden Goldmark bleibe juriſtiſch in Kraft ,
aber nicht ein einziger Techniker halte eine derartige Zahlune

für möglich . Die franzöſiſche Politik müſſe daher der War⸗
nung des Generalzahlungsagenten Rechnung tragen . Damit

tauche das ganze Problem der alliterten Schulden und der
Beztehungen zu Amerika wieder auf . Die gegenwärtigen

Untikriegspaktverhandlungen ſeten ein Beweis dafür , daß

rplosionskataſtrophe
Die Ergebniſſe der bisherigen Anterſuchung

kam es zu einer erſchütternden Szene

als ſie nach ihrer krank im Bett liegenden Mutter jammer⸗

ten , die unter den Trümmern begraben war , zunächſt aber

nicht entdeckt werden konnte . Plötzlich wurden aus der Tiefe
leiſe Wimmerlaute hörbar . Man forſchte vorſichtig nach der

Stelle und fand die unter den Trümmern eingeklemmte

Frau Deter bei vollem Bewußtſein mit fürchterlichen

Schmerzen vor . Nach 175ſtündigen Bemühungen , nachdem

man zuerſt die Trümmer gegen einen Zuſammenbruch ver⸗

ſteift hatte und der Frau durch einen Samaxiter eine Linde⸗

rungsſpritze gegeben war , war es endlich möglich , die Be⸗
dauernswerte zu retten . Kurz vorher hatte man die völlig

verſtümmelte Leiche des Chemikers Stammer , bald darauf

die der Hausangeſtellten Schönfelder gefunden .

Die Aufräumungsarbeiten dauerten den ganzen Tag

über bis in die Nacht hinein an .

Die Kriminalpolizei

hat im Laufe der Nacht den Mitinhaber der zerſtörten Villa in

Dahlem , den ehemaligen montenegriniſchen Generalkonſul

Weingärtner , einem Verhör unterzogen . Weingärtner , der

völlig zuſammengebrochen iſt , gab an , daß er gewußt habe , daß

ſein Schwager Stammer ſich morgens 9 Uhr in das Laborato⸗

rium begeben habe . Sein Schwager ſei ein verſchloſſener

Menſch geweſen , der niemand Mitteilung über die Art ſeiner

Experimente gemacht habe . Feſtgeſtellt wurde , daß in dem

Raum Signalpatronen für die Reichsbahn her⸗

geſtellt wurden , von denen eine große Sendung in den nächſten

Tagen abgehen ſollte . Dieſe Patronen haben jedoch keinerlei

exploſive Wirkung . Die beiden aufgefundenen Bomben⸗Mo⸗

delle hatte Stammer herſtellen laſſen , da er an neuen Ex⸗

findungen arbeitete und ſeine Kriegserfahrungen auswer⸗

ten wollte . Bei dieſen Bomben handelt es ſich jedoch um Mo⸗

delle ohne Inhalt und ohne Zünder . Ob Stammer vielleicht am

geſtrigen Sonntag ſich gerade mit Verſuchen in dieſer Richtung

beſchäftigte , war nicht feſtzuſtellen . Wahrſcheinlich iſt , daß die

Fertigſtellung der Knallkapſeln für die Reichsbahn

burch unglückliche Zufälligkeiten

die Kataſtrophe verurſacht hat .
Da der Betrieb nicht als das deklariert worden war , als

was er geführt wurde , iſt eine polizeiliche Unterſuchung ein⸗

geleitet worden , die wahrſcheinlich zu einem Verfahren gegen

die Firma führen wird . Der Polizei war lediglich eine An⸗

meldung eines Laboratoriums für kosmetiſche Präpa⸗

rate erſtattet worden , aber daß es ſich um eine Fabrik pyro⸗

techniſcher Gegenſtände handelte , iſt von den Inhabern der Po⸗

lizei gegenüber verſchwiegen worden .

Die acht verletzten Perſonen befinden ſich außer

Lebensgefahr . Sie haben zumeiſt Verbrennungen und Knochen⸗

brüche davongetragen . Die Aufräumungsarbeiten ſind geſtern

abend abgebrochen worden , da ſich möglicherweiſe im Trüm⸗

merfeld noch Exploſipſtoffe befinden , die erneut Menſchenleben

in Gefahr bringen könnten . Acht Fäſſer mit Exploſiv⸗

ſtoffen und mehrere Behälter mit dem gleichen gefährlichen

eee

Inhalt wurden polizeilich ſichergeſtellt .

die Vereinigten Staaten nicht mehr in ihrer Iſolierung ver⸗

bleiben könnten , ſondern ſich mit den europäiſchen Problemen

beſchäftigen müßten . Zweifellos könnten alle dieſe Pro⸗

bleme , das Problem der Beziehungen zu Deutſchland , das

Reparationsproblem , das Problem der interalltierten Schul⸗

den , ihre Löſung nur in einer Geſamtaktion des Völ⸗
kerbundes finden . 5

Thomas erklärte dann weiter , die durch die Locarno⸗Ver⸗
träge eingeleitete Bündnispolitik bilde den Uebergang von

der myſtiſchen Periode humaner Erklärungen zur Verurtei⸗
lung des Krieges zur praktiſchen Durchführung der Ab⸗

rüſtung . Es ſei jedoch bedauerlich , daß die öffentliche Mei⸗

nung ſich für dieſe Frage zu wenig intereſſiere . Mit dem

Ausdruck der Hoffnung auf den Frieden ſchloß Thomas

ſeine Rede .

„ Das Elſaß muß franzöſiſch bleiben ! “

Der Direktionsausſchuß der Nationalrepublikaniſchen

Volkspartei faßte , wie aus Straßburg gemeldet wird ,
eine Entſchließung , in der es u. a. heißt : „ Das Elſaß iſt

franzöſiſch und muß franzöſiſch bleiben . Die elſaß⸗lothringiſche

Frage iſt alſo vom internationalen Standpunkt aus gelöſt .
Das Ausland hat nicht zu intervenieren und vor allem das

Deutſche Reich muß ſich aufrichtig und loyal vor dieſer

Tatſache beugen . Wo unſere Regierung autifranzöſiſche
Manöver entdeckt , die die nationalen Intereſſen bedrohen ,

hat ſie die Pflicht , energiſch zu handeln . Jedoch muß die

Regierung eine konſtruktive Politik betreiben , wozu eine

Reform des franzöſtſchen Verwaltungsmechanismus im Sinne

einer Dezentraliſation , die Abſchaffung der antrireligiöſen

Schulgeſetzgebung und eine den Wünſchen der Mehrheit der

Bevölkerung entſprechende Sprachen⸗ und Schulpolitik er⸗

forderlich iſt . Ferner beſchloß der Direktionsausſchuß , daß

rein Mitglied der Elſäſſiſchen Volkspartei einem autonomiſtl⸗

ſchen Verbande angehören darf .
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Anzeigenpreiſe nach Tarif , bei Vorauszahlung je einſp .
Kolonelzeile für Allgem . Anzeigen 0,40 . ⸗M. Reklamen

. 4 . ⸗M. Kollektiv⸗Anzeigen werden höher berechnet . Für
Anzeigen⸗Vorſchriften für beſtimmte Tage , Stellen u. Aus⸗

gaben wird keine Verantwortung übernommen . Höhere Ge⸗

walt , Streiks , Betriebsſtörungen uſw. berechtigen zu keinen
Erſatzanſprüchen für ausgefallene od. beſchränkte Ausgaben
oder für verſpätete Aufnahme von Anzeigen . Aufträge durch
Fernſprecher ohne Gewähr . Gerichtsſtand iſt Mannheim .

Wandern und Neiſen Geſetz und Recht

l eee E

Der Bund zur Erneuerung des Neithes
Aus Berlin wird uns von volksparteilicher

Seite geſchrieben :

Die Beſtrebungen zur Vereinfachung der öffentlichen Ver⸗

waltung und zur rationellen Ausgeſtaltung der Beziehungen
zwiſchen Reichsregierung und Ländern haben durch die Grün⸗

dung einer neuen Organtſation , die am Samstag ins Leben

getreten iſt , einen ſtar ken Antrieb und eine wertvolle

Unterſtützung erhalten . Der Bund zur Erneuerung des

Reiches hat einen Aufruf erlaſſen und damit das außer⸗

ordentlich wichtige Thema der Verwaltungsreform ganz un⸗

abhängig von den bevorſtehenden Beratungen des Reiches mit

den Ländern zur öffentlichen Debatte geſtellt und zu einer

Frage aktiver Mitarbeit für jeden Staatsbürger gemacht . Es

iſt dies ſicher mit Abſicht gerade im gegenwärtigen Augenblick
geſchehen , damit die in der nächſten Woche tagende Länderkon⸗

ferenz unter dem Eindruck einer großen Kundgebung ſteht , die

ſich nicht nur auf eine große Reihe bedeutſamer Perſönlich⸗
keiten , ſondern auch auf alle Erwerbs⸗ und Berufsſchichten
des deutſchen Volkes ſtützt .

5

Der Bund zur Erneuerung des Reiches iſt aus verſchie⸗

denen Strömungen erwachſen , die ſich allmählich angenähert

und ſchließlich zuſammengefunden haben . Schon aus dieſem

Werdegang läßt ſich folgern , daß der Bund keine einheit⸗

liche Auffaſſung inbezug auf die Neugeſtaltung des

Reiches vertritt . Tatſächlich finden ſich in dieſer Gemeinſchaft

Männer , die Anhänger eines geſunden Föderalimus ſind . Es

iſt deshalb auch nicht zu verwundern , daß der Aufruf des

Bundes keine feſten programatiſchen Forderungen aufſtellt

und keine beſtimmten Reformvorſchläge macht . Die Ueber⸗

ſetzung eines allgemeinen Gedankens - Vormachtſtellung
des Reiches in allen für die Volksgeſamtheit wichtigen

Fragen — in die praktiſche Wirklichkeit ſoll erſt noch gefunden

werden , und zwar im gegenſeitigen Ausgleich der verſchte⸗
denen Auffaſſungen , die in dem Bunde vertreten ſind . Zu

dieſem Zweck iſt ein Arbeitsausſchuß gebildet worden , der

unter den Vorſitz des früheren Reichskanzlers Dr . Zuther

ſofort ſeine Tätigkeit beginnen ſoll und der in kurzer Zeit ſo⸗

weit zu ſein hofft , daß er einen feſt umriſſenen Plan für den

ee Neubau der Reichsverwaltung aufſtellen
ann .

Vorläufig iſt der Bund zur Erneuerung des Reiches alſo

nichts weiter als eine Arbeitsgemeinſchaft , die ſich

ein wichtiges Ziel geſetzt hat . Ob ſie dieſes Ziel bald , ob ſie es

Überhaupt erreichen wird , ſteht heute noch keineswegs feſt .

Trotzdem verdient der Bund vom erſten Tage ſeines Beſtehens

an zweifellos die arößte Beachtung . Es iſt ganz ſicher

von erheblicher Bedeutung , wenn ſich 200 Männer aus allen

Schichten und aus allen politiſchen Lagern des deutſchen Vol⸗

kes zuſammenfinden und der Anſicht Ausdruck geben , daß der

bisherige Zuſtand des Neben⸗ und Durcheinanderregierens von

Reich und Ländern nicht weiter aufrecht erhalten werden kann

und daß etwas Rationelles und vor allen Dingen etwas wirt⸗

ſchaftlich Tragbares an ſeine Stelle geſetzt werden muß . Es

kann auch nicht ohne Folge bleiben , wenn ſich ein Mann wie

der deutſchnationale Abgeordnete von der Oſten mit den So⸗

zialdemokraten Noske und Beims und dem Demokraten Pe⸗

terſen in der Forderung zuſammenfindet , daß der Reichsregie⸗

rung weit mehr als bisher eine Vormachtſtellung gegenüber

den Ländern eingeräumt werden muß . Ihre Hauptbedeu⸗

tuna erhält die Kundgebung freilich dadurch , daß ſie von

allen Zweigen der deutſchen Wirtſchaft getragen

wird . Die Induſtrie iſt durch einen Mann wie Dr . Vögler

vertreten , die Bankwelt durch Jakob Goldſchmidt , die Schiffahrt

durch Dr . Cund . der Handel durch den Reichstagsabgeordneten

Keinath , das Handwerk durch Harry Plate , die Landwirtſchaft

durch den Abgeordneten Hepp , den Präſidenten des Landhbun⸗

des , uſw . Die Genannten ſind nicht die einzigen ihres Wirt⸗

ſchaftszweiges , ſie ſind auch nicht als Vertreter einer beſtimm⸗

ten Schicht , ſondern nur als Perſönlichkeiten verzeichnet . Aber

dieſe Namen ſprechen doch ſchon dafür , daß die geſamte deutſche

Volkswirtſchaft , wie es ja auch aus früheren Kundgebungen

ſchon bekannt geworden iſt , eine Rationaliſierung der Verwal⸗

tungsarbeit fordert , weil ſie darin eine notwendige Voraus⸗

ſetzuna für den wirtſchaftlichen Beſtand Deutſchlands erblickt .
Neben dem Oberbürgermeiſter von Magdeburg , Beims , und

dem Oberbürgermeiſter von Dutsbura , Jarres , ſteht der frü⸗

here Hannoverſche Stadtdirektor Tramm . Auch dies ein Be⸗

weis dafür , daß die Städte mit Entſchiedenheit für eine Ver⸗

waltungsreform zugunſten des Reiches eintreten .

Der Bund zur Erneuerung des Reiches hat , wie geſagt ,

noch kein beſtimmtes praktiſches Programm . Aber er hat doch

ſchon Richtlinien aufgeſtellt , die auf ein beſtimmtes Ziel weiſen .

Das Reich ſoll in allen für die Volksgeſamtheit wichtigen Fra⸗

gen die Entſcheidung haben und neben der Führung in der

Außenpolitik , der Pflege des Rechtes und den Oberbefehl über

die Wehrmacht die Finanzhoheit und die ausſchlaggebende

Stimme in allen Wirtſchaftsfragen beſitzen . Außerdem iſt kenn⸗

zeichnend , daß der frühere Reichskanzler Dr . Luther den Vorſitz

des Bundes erſt übernommen hat , nachdem er in

dunasverſammlunag erklärt hatte , er ſehe die Kernfrage jeder
Erneuerung des Reiches darin , das unorganiſche Nebeneinan⸗

der der Zentralgewalten des Reiches und Preußens durch eine

andere Geſtaltung zu überwinden . Auch dieſer von dem Bunde

anerkannte Grundſatz weiſt auf ein beſtimmtes Ziel : Auf die

Verſchmelzung der preußiſchen mit der Reichsverwaltung . in

welcher Form es immer ſei . Wenn der Bund hält , was er ver⸗

ſpricht , ſo kann er ſich um die notwendige Verwaltungsreform

große Verdienſte erwerben .
3

der Grün⸗
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Aus den Nundfunk⸗Programmen
Dienstag , 10 . Januar

Deutſche Sender

Berlin ( Welle 488,9 ) , Köntigswuſter hauſen ( Welle 1250 )
20. 10 Uhr : „ Der Schmuck der Madonna “ .

Breslau ( Welle 322,6 ) 20. 50 Uhr : Lieberſtunde , Uebertr .
Gleiwitz , dann Theodor Loos ſpricht :

Frankfurt ( Welle 428,0 ) 18. 30 Uhr : Uebertr , v. Kaſſel , Konzert ,
16. 30 Uhr : Konzert , 18. 80 Uhr : „ Triſtan und Iſolde “ , Oper , dann
neue Schallplatten .

Hamburg ( Welle 394,7 ) 20. 15 Uhr : Cembalo⸗Konzert 21. 15 Uhr :
Wiener Lautenabend , dann Tanzfunk .

Königsberg ( Welle 329,7 ) 20. 05 Uhr : „ Kameraden “ , Komödie ,
21. 35 Uhr : Orcheſterabend .

Langenberg ( Welle 468,8 ) 20. 15 Uhr : Kammermuſik .
Setpig ( Welle 365,8 ) 20. 15 Uhr : Aus deutſchen Opern ,

Tanz muſtk .

ee ( Welle 585,7 ) 20 Uhr : „ Die Dorf⸗Venus “ , dann Schall⸗
platten .

Stuttgart ( Welle 379,7 ) 12. 30 Uhr : Schallplatten , 16. 15 Uhr :
Tanzmuſik , 20 Uhr : Symphoniekonzert , 21 Uhr : Saſtſpiel⸗
Abend Franz Baumann .

Ausländiſche Sender

Daventry ( Welle 1604,83) 17 Uhr : Konzert , 10 Uhr : Schallplatten ,
20 . 45 Uhr : Leichte Opernmuſik , dann Tanzmuſik .

Radiv Päris ( Welle 1750 ) 13. 30 Uhr : Konzert , 16. 40 Uhr : Kon⸗

gert , 21. 30 Uhr : Les Miſcrables ( Die Ausgeſtoßenen ) , dann
Fragmente aus „ Rheingold “ von Wagner .

Mailand ( Welle 545) 20. 50 Uhr : Gemiſchtes Konzert ,
Tanzmuſik .

Rom ( Welle 450) 20. 45 Uhr : Vokal⸗ und Orcheſterkonzert .

von

dann

dann

1
95 ( Welle 411) 20 Uhr : Kammermuſik , dann Orcheſter vom
Kurſaal .

Zürich ( Welle 588. 2) 20 Uhr : Kammermuſik , 21 Uhr : Welſche
Lieder⸗Stunde , dann Tanzmuſik .

Wien ( Welle 517,2 ) 20. 05 Uhr : Wilhelm⸗Klenzl⸗Abend , Konzert .
Prag ( Welle 348,9 ) 19 Uhr : „ Geiſha “ , Operette v. National -

theater Brünn .

fadio - Spezialhaus Gebr . Hettergott
Marktplatz 6 2, 6

Die längſt geforderte Spezial⸗Audion⸗Röhre Valvo A 408 iſt
jetzt lieferbar . Der große Abſatz beweiſt die hervorragende

Güte . Fordern Sie Proſpekte von uns .
i e eeee

Erſchwindeltes Mitleid

In einer geſchäftsreichen Straße der Stadt ſammelte ſich
vor einem Geſchäftshauſe eine größere Anzahl Menſchen .
Wer von der Sache nicht genau unterrichtet war , konnte glau⸗
ben , das größte Unglück ſei paſſiert . Den Mittelpunkt dieſer
Verkehrsſtörung bildete eine alte Frau , die in ſehr auf⸗
geregtem Tone den Zuhörern erzählte , daß ſie in dem Laden ,
vor dem ſie ſtehe , einen Zehnmarkſchein beim Einkaufen ihrer
Ware hingegeben habe , und daß ihr nur auf fünf Mark

herausgegeben worden ſei . „ Ich bin eine arme alte Fra und

55 net , was zum Leben notwendig is ! “ ſchloß ſie unter
Tränen .

Natürlich waren die Umſtehenden von Mitleid für die

alte Frau erfüllt . Es ging mir genau ſo . Einige ſuchten bei
dem Geſchäftsinhaber für die Frau Partei zu ergreifen , um
ihr zu ihrem Rechte zu verhelfen . Aber wie war ich erſtaunt ,
als ſich die Angelegenheit aufklärte . Die Frau war bekannt ,
daß ſie dieſe Manöver aufführte , um Mitleid zu erwecken und

in den Geſchäften Geld zu

1
Der Ladeninhaber hatte

0
ſofgrt , als die Frau auf zehn Mark heraus verlangte , der
Kaſſiererin verboten , die Kaſſe weiter zu bedienen , und von
drei einwandfreien Leuten feſtſtellen laſſen , welcher Betrag
in der Kaſſe war . Es ergaben ſich 13 4 . Ein Zehn mark⸗
ſchein war nicht darunter , konnte mithin auch der be⸗
treffenden Frau nicht gewechſelt werden . E. . A .

*
* Unruhige Nächte . Wegen Ruheſtörung gelangten

der Nacht zum Sonntag 25 und in der Nacht zum Montag
Perſonen zur Anzeige .
* Schwerer Nauhüberfall . Freitag abend wurde an der

35 Jahre alten Filialleiterin der Firma Johann
Schreiber , Frieda Henrich von Speyer , ein ſchwerer
Raubüberfall verübt . Als ſie gegen 8 Uhr , wie üblich ,
mit dem Kaſſeninhalt der Filiale ſich heimwärts begeben
wollte , wurde ſie in der unteren Langgaſſe von zwei mas⸗
kierten Männern überfallen und hinter das
eiſerne Tor der Schwartz⸗Storchenbraueret gezogen . Da ſie
ſich zur Wehr ſetzte und Hilferufe ausſtieß , die jedoch ungehört
perhallten , gingen die Täter mit Gewalt vor und riſſen ihr
dabei einen Aermel aus dem Mantel . Die Handtaſche , die
etwa 500 J , Rechnungen und Rabattmarken enthielt , wurde
ihr abgenommen , worauf die Täter die Flucht en lhre Die
von der Polizei ſofort angeſtellten Ermittlungen führten in
die Wohnung des verheirateten Erwerbsloſen Otto Schön .
Eine dort vorgenommene Hausdurchſuchung ergab , daß die
Rechnungen und Rabattmarken im Küchenherd lagen und
teilweiſe verbrannt waren . Ueberreſte konnten als Beweis⸗
mittel noch feſtgeſtellt werden . Auch eine Maske wurde in der

Wohnung des Schön vorgefunden . Das Geld konnte jedoch
noch nicht ſichergeſtellt werden . Schön und ſein Kompliee
Sprengard wurden noch in der Nacht feſtgenommen und
in das Amtsgerichtsgefängnis eingeliefert .

in
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Beranſtaltungen
Großes Schau⸗ und Preisfriſieren

Wie alljährlich im Januar , ſo veranſtaltete auch am
geſtrigen Sonntag wieder der Arbeitnehmerver band
des Friſier⸗ und Haargewerbes , Zweigverein
Mannheim , im Caſino ein großes Schau⸗ und

Preisfriſieren , das eine außerordentlich ſtarke Beteili⸗

gung aufwies und von den Fortſchritten der Fachſchule er⸗

freuliche Kunde gab . In der Mitte des Saales war eine

große Spiegel⸗Tafel aufgeſtellt , an der ſich gegen 30 Damen

niederließen . Dann kamen die jungen Haarkünſtler , mit

Brenneiſen , Kamm , Schere und den ſonſtigen Utenſtlien
bewaffnet , die die Damen für ihren Haarſchmuck benötigen .
Die jungen Fachſchüler und ⸗ſchülerinnen waren ſtets von
einer großen Zuſchauermenge umgeben , die mit der größten
Aufmerkſamkeit das Fortſchreiten der Arbeiten verfolgten .
Neben einigen Phautaſiefriſuren wurden hauptſächlich reizende
Bubtiköpfe ausgeführt . Schöne Ehreupreiſe winkten
den Siegern .

Das Jungmannſche Männerquartett trug
mehrere Lieder vor , während die muſikaliſche Leitung Herrn
Norbert Stadtmüller oblag . Der Vereinsvorſitzende
Schön begrüßte die Erſchienenen in längeren Ausführungen ,
in denen er beſonders den Bertreter der Handwerkskammer ,
Syndikus Diplom⸗ Kaufmann Schoenel , die Prinzipalität
und die zahlreichen Gäſte willkommen hieß . Er bemerkte , daß
die Fachgruppe 70 Teilnehmer hatte , daß an dieſem Kurs je⸗
doch nur 45 Schüler teilnehmen konnten . Die Anweſenheit
der Prinzipale bekunde , daß es ſehr leicht möglich ſei , daß
Arbeitgeber und nehmer friedlich nebeneinander leben kön⸗
nen . Er begrüßte ferner den Vertreter des Arbeitsamts ,
Herrn Roth , ſowie die Kollegen von Ludwigshafen und
Kaiſerslautern und dankte alsdann den Prinzipalen und der
Handwerkskammer für die Stiftung von Preiſen . Nach ein⸗
ſtündiger Dauer war das Preisfriſieren beendet , worauf die
Preisrichter die Arbeiten bewerteten . Als Preisrichter
fungierten die Herren Fr . Hundegger⸗ Mannheim , O.
Bau m⸗ und E. Hofmann ⸗Ludwigshafen . Preiſe er⸗
hielten in der Kategorie l : Baumeiſter den . , Hippler
den . , Antonie den 3. und Walten berger den
4. Preis ; in Kategorie II : Rieker den . , Leonhart
den . , Walter den 3. und Fürſt den 4. Preis . Den erſten
Damenpreis erhielt Frau Striebig⸗Frankenthal , den
zweiten Frl . Mutterer⸗Feudenheim und den dritten Frl .
Braun⸗Manunheim . Die mit hübſchen Gaben , hauptſächlich
Toflettewaren , wie Parfüms , Haarwaſſer , Seife uſw . , aus⸗
geſtattete Tombola war raſch ausverkauft . An die Preis⸗
verteilung ſchloß ſich ein Tanz . ch.

Aus dem Lande
Ed Seckenheim , 9. Jan . Mit dem heutigen Tag öffnete

die Schule wiederum ihre Pforten , nachdem die ſchönen
Ferien⸗ und Feſttage gar zu ſchnell dahingeeilt waren . In
der kath . Kirche fand am „ Drei⸗Königstag “ für die Kinder⸗
welt eine ſchöne Krippenfeier ſtatt . — Aus der Stan⸗
des eomtchronik unſerer Gemeinde im verfloſſenen Jahre
find folgende Ziffern zu berichten : 70 Eheſchließungen , 133
Geburten , 65 Todesfälle . — Die gegenwärtige Witterung
wird als ungünſtig bezeichnet , nachdem die Landwirte den
Januar von altersher gern alsſtrengen Winter monat
herrſchen ſehen , der gute Vorarbeit für die Fruchtbarkeit des
Bodens zu leiſten hat .

* Wieblingen , 9. Jan . ( Eigener Bericht . ) Geſtern abend
um 8 Uhr wurde der Hotelbeſitzer Eiſe le von hier beim

Ausſteigen aus der Straßenbahn von einem aus der Richtung
Heidelberg kommenden Auto eines Arztes erfaßt
und mitgeſchleift , wobei er ſchwere Kopfverletzungen
erlitt , an deren Folgen er auf dem Transport zum Kranken⸗

haus geſtorben iſt .

Heidelberg , 7. Jan . Ein ziemlich heftiges Fern beben

deſſen Herd 8000 Kilometer entfernt liegt , regiſtrierte geſtern
abend der Saismograph der Landesſternwarte . Die erſten
Wellen kamen um 20 . 40 . 57 Uhr , die zweiten 20 . 50 . 51 Uhr , die
langen Wellen 21 . 03 . 19 Uhr , das Maxium fiel auf 21 . 11 . 7 Uhr ,
die Bewegung erloſch gegen 23 Uhr .

V Mönchzell ( Amt Heidelberg ) , 7. Jan . Die Verhandlung

gegen die Ginbrecher , die ſeinerzeit Gaiberg , Gauangelloch
und Lobenfeld heimſuchten , findet am 13. Januar d. J . in

Heidelberg ſtatt . — Der neueſte Stand der Arbeitsloſen
beträgt zurzeit in hieſiger Gemeinde 30, und zwar 25 Arbeits⸗
loſenunterſtützungsempfänger und 5 Kriſenunterſtützungs⸗
empfänger . Sobald kein beſſeres Wetter eintritt , iſt kein Ab⸗

gang zu verzeichnen . 0

L. Untergrombach , 9. Jan . Im Fürſt Stirum⸗Hoſpital
in Bruchſal wurde dem Franz Schmitt , der ſich in der Neu⸗

jahrsnacht in das Bein ſchoß , dieſes amputiert . — Einem hie⸗
ſigen Hühnerzüchter wurde von ruchloſen Tätern in der Nacht
an mehreren Hühnerſtällen ſchwere Beſchädigungen ange⸗
richtet . Der Schaden beträgt —500 Mark . Nach den Tätern
wird gefahndet .

5

[ I Weinheim , 8. Jan . Die unteren drei Volksſchulklaffen
1 wegen ſtarken Auftretens der Maſern auf die

auer von drei Wochen geſchloſſen worden . — Die

Grimm eine wirtſchaftlich ſehr günſtige Entwicklung . Seit

263 000 auf 358 000 4 und die Spareinlagen von 171 000 %

auf 358 000 4 erhöht . Im Frühjahr 1928 werden 35 neue

Wohnungen beziehbar .

L. Langenbrücken , 9. Jan . Das feltene Feſt der diaman⸗
tenen Hochzeit können hier die Eheleute Karl Frank und

Regina geb . Zolk begehen .
162 Jahre alt . Auch iſt die Geſundheit
überaus erfreulich .

bei beiden noch

unter falſchen Namen umhertrieben und von verſchiedenen
Behörden geſucht wurden . Die Betrüger kauften in Geſchäf⸗
ten am Platze drei Meter billige Anzugsſtoffſtücke , die ſie
hauptſächlich in kleineren Orten unter der falſchen Vorſpiege⸗
lung , es ſeien 3,20 Meter , zu hohen Preiſen weiter verkauften .
Zu ihren Geſchäftstonren benützten ſie meiſtens einen gemie⸗
teten Perſonenkraftwagen .

* Naſtatt , 8. Jan . Der 33 Jahre alte Wirt Karl Mayer
geriet geſtern abend mit ſeiner 38jährigen Frau in Streit
und wurde von ihr mit einem Schlächter meſſer zwei⸗
mal geſtochen . Er ſtarb tags darauf im Krankenhaus .

f —
Monlæg den gnarf
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O wolkenus . & heiter. & halb bedeckt. G wolkig O bedeckt. o Regen.
GGraupeln . Rebel. & Sewitter O Winbſtille . Os fehr leichter Oft.

G mißige Söpſüseſt . O stürmischer Nordweſt . z Schnee.
Die Pfeile ſliegen mit dem Winde. Ole bel den Stattonen ſtehenden Zahlen geben dle Teumpe⸗
ratur an. Die Linjen verbinden Orte mit glelchem aufMeeresniveau Umgerechneten Luftdrück

Metternachrichten der KartsruherLandeswenterwarte
Beobachtungen badiſcher Wetterſtellen ( 7* morgens ]

10 2
See. zuft . Tem e 2 8 Wind 35 8

N drut 4. E 2 2babe „ dur Fe Wetten 8882
1 8 SeisLicht. Stärte 885

Wertheim 1511 — 41 2 2 W lleichtf bedeckt
Königſtuhl 563 762,7 4 5 3 SW leicht ] Nebel
Karlsruhe 120 763,3 7 10 7 WSW leicht bedeckt
Bad. ⸗Bad . 218 763,1 810 7 SW leicht Regen
Villingen 780 765,1 3 6 7 S „ bedeckt

eldbg . Hof 1275 636,0 0 1 0 SW ſchw . Regen
adenweil . —

St . Blaſien — — 2 4 2 ſtill bedeckt
Höchenſchw e! — — .

Die am Samstag bei Schottland lagernde Zyklone hat
ſich über ganz Nord⸗ und Mitteleuropa ausgebreitet und
Regenfälle gebracht . Bei ſüweſtlicher Luftzufuhr ſind die Tem⸗
peraturen geſtiegen . Sie liegen heute morgen in der Rhein⸗
ebene bei 7 Grad , im Hochſchwarzwald ( Feldberg ) bei 0 Grad .

Wetterausſichten für Dienstag , den 10 . Jaunar : Meiſt

9 72 0
Regen . Mild . Später ſtark auffriſchende ſüdweſt⸗

iche Winde.
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Gemeinnützige Baugenoſſenſchaft Weinheim , die unter

ſtädtiſcher Hilfe die Hauptträgerin des hieſigen baulichen Auf⸗

ſchwunges iſt , erfährt unter Leitung des Oberpoſtſekretärs

Anfang 1927 bis heute haben ſich die Geſchäftsanteile von

Das Jubelpaar iſt zuſammen

Karlsruhe , 8. Jan . Hier wurde ein Händler von Kehl
und eine Händlerin von Unteribental feſtgenommen , die ſich
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Din nicht zur Austragung gekommen .

ve ihrem verſtorbenen Oberturnwart verloren und was er ihr

Montag , den 9. Januar 1928
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Zu Max Schwarzes Tod !
Schwarze und die badiſchen Turner

„ Als Anfang voriger Woche durch die deutſchen Gaues die

Kunde ging , daß Max Schwarze in der Frühe des 2. Januar
die treuen Augen für immer geſchloſſen hatte , erfüllte dieſe

anfänglich kaum faßbare , überraſchende Nachricht die badiſch

Turnerſchaft , die dem überragenden Führer in beſonderem
Maße naheſtand , mit tiefſtem Weh . N

Max Schwarze iſt nicht mehr ! Der tückiſchen Krankheit ,

die ihn in langen Schmerzensjahren peinigte , iſt er , obwohl

nach glücklich verlaufener Operation eine vorübergehende

Beſſerung zu verzeichnen war , nun doch erlegen . Ueber⸗

wältigend war bei der Beiſetzung am Freitag , 6. Jauuar ,
auf dem Johannisfriedhof in Dresden⸗Tolkewitz die Teil⸗

nahme der Bevölkerung und aller Turnkreiſe , ſowie anderer

Verbände Deutſchlands . In allen Anſprachen und durch die

unzähligen Kranzniederlegungen kam in überreichem Maße

zum Ausdruck, welcher Achtung und Wertſchätzung und wel⸗

cher Liebe ſich Max Schwarze , der beſcheidene und liebens⸗

werte Menſch , der perſönlich keinen Feind beſaß , der eine

einzig daſteßende , geiſtig überragende Führerperſönlichkei
geweſen , ſich erfreute . Was die Deutſche Turnerſchaft in

geweſen iſt , wird ſich in nächſter Zeit deutlich fühlbar machen .
Und was war Max Schwarze für uns badiſche Turner ?

Im Oktober 1926 war es , als wir ihm erſtmals perſönlich
näher treten konnten , ihn kennen und lieben lernten . Dem
Turnverein Mannheim von 1846 danken wir es , der Max
Schwarze , den vielbeſchäftigten aber nie raſtenden Oberturn⸗

wart , zu einem feiner tiefſchürfenden Vorträge , anläßlich des

Mannheimer Kreisturntages der Badener , eingeladen hatte .
Und wer denkt nicht mehr an die weihevolle Stunde , an dieſen

Turnergottesdienſt im wahren Sinne des Wortes , der von
dem übertönenden Geläute der nahen Chriſtuskirche begleitet

wurde , als Max Schwarze das Wort ergriff und in ſeiner

eigenen , überzeugenden und ſchlichten Art zu uns ſprach .

Und im darauffolgenden Jahre durften wir ihn in Baden
wieder beherbergen , nach glücklich verlaufener Operation , bei

welcher tauſende Turnerherzen um ihn bangten und für ihn

hofften . Das Heim des badiſchen Turnkreiſes , hoch oben im

Schwarzwald , das „ Brandeck⸗Lindle “ bei Offenburg , ſah ihn

urit feiner ihn liebevoll betreuenden Familie , ffir längere
Zeit als gern geſehenen Gaſt . Jumitten der Schwarzwald⸗

8
8

tannen ſuchte er Erholung von ſchwerer Krankheit und fandJ
ſie auch als großer Freund der Natur in dieſer erhabenen

Einſamkeit . Brandeck⸗Lindle und unſere Schwarzwaldͤberge
hat er in der kurzen Zeit lieb gewonnen , und uns Badener

hat er tiefer kennen lernen und wurde noch mehr mit uns

innerlich verbunden . Hoffnungsfroh und dankerfüllt nahm

er Abſchied , mit dem Wunſche auch im kommenden Jahr den

Win Flecken zum Ferienaufenthalt erküren zu
können .

.

Das Schickſal hat es anders gefügt . Statt Max Schwarze

wiederum in unſerer Mitte ſehen zu können , müſſen auch wir

hadiſchen Turner tieferſchüttert an ſeiner Bahre ſtehen . Neben
dem Bundesbanner und unzähligen anderen Bannern und

Fahnen , gab ihm auch das Banner des X. Kreiſes das letzte
eleit . Kreisvertreter Dir . Weiß⸗Schwetzingen legte nach zu

Herzen gehenden Worten für Badens Turnerſchaft den Tan⸗

nenkranz vom Brandeck⸗Lindle nieder . Auch der Turnverein

Mannheim von 1846 hat es ſich nicht nehmen laſſen dem toten

Freund die letzte Ehre zu geben und ließ ſich durch ſeine bei⸗

den Vorſtandsmitglieder Dir. Thenau und Neter vertreten ,
die im Namen des Mannheimer Vereins ebenfalls einen

Kranz niedelegten .
Max Schwarze iſt tot ! Unzählige trauern an ſeiner

Bahre . Sein Geiſt aber wird lebendig bleiben , der Geiſt , der

das deutſche Turnen und den deutſchen Turngedanken weiter

verbreiten und zur Höhe führen wird . In dieſem Sinne

wollen auch wir badiſchen Turner unſeren verſtorbenen

Freund , den wir nie vergeſſen werden , ehren . R. Groth .

Winterſport
Am die bayeriſche Eishockey⸗Meiſterſchaſt

Die Nordbayern treten nicht an . — München und Füßen
in der Vorſchlußrunde , g

Füßen , 8. Jan . ( Drahtber . ) Die vorgeſehenen Zwiſchen⸗
rundenſpiele um die bayeriſche Eishockeymeiſterſchaft in Füßen

Die beiden nordbayeri⸗
ſchen Vertreter 1. FC Nürnberg und Nürnberger HG hatten

um Verlegung gebeten , weil ihre Mannſchaften durch Ver⸗
letzungen geſchwächt waren . Der Verband konnte dieſem Er⸗

ſuchen aber nicht ſtattgeben , da er bereits am nächſten Sonn⸗
tag die beiden bayeriſchen Vertreter für die deutſche Meiſter⸗
ſchaft nennen muß . Demzufolge blieb den Nürnbergern nichts
anderes übrig , als nicht anzutreten . Münchner Eislauf⸗Verein
und EV Füßen werden alſo am kommenden Samstag das
Borſchlußrundenſpiel auf dem Rieſſerſee beſtreiten Der Sie⸗
ger aus dieſem Treffen nimmt dann neben dem SC Rieſſerſee
als bayeriſcher Vertreter an der deutſchen Meiſterſchaft teil .

Am Sonntag wird dann zwiſchen dem Sieger der Vorſchluß⸗
runde und dem Titelverteidiger SC Rieſſerſee noch die bayeri⸗

ſche Meiſterſchaft entſchieden , die wohl aller Vorausſicht nach

bei Rieſſerſee bleiben dürfte .
Am Sonntag gab der Cottage EV Wien zwei Gaſtſpiele in

Füßen und hinterließ mit einem Sieg und einer Niederlage
einen ſehr guten Eindruck . Vormittags ſpielten die Wiener

g ſehr gutem Eis gegen EV Füßen und unterlagen : 2 ( : 0,

21, : ) . Nachmittags war das Eis zwar durch einen warmen
Wind weich geworden , aber doch ſpielfähig . Nicht weniger

als 1500 Zuſchauer — für das kleine Füßen ein Rekord

wohnten bei dem Rückſpiel bei , das von Wien diesmal mit

: 0 ( : 0, 120 , : 0) gewonnen wurde . Beide Spiele waren von

großem propagandiſtiſchem Wert .

Deutſche Junior⸗Meiſterſchaft im Zweierbob

Schreiberhau , 8. Jan . ( Drahtber . ) Als erſte deutſche
Bobſleigh⸗Meiſterſchaft kam die im Zweierbob für Juntoren
am Sonntag in Schreiberhau zur Durchführung . Die Bahn

war in guter Verfaſſung , trotz des Schneefalls während der

ennen . Es waren Hilfskräfte genug vorhanden , die den

chnee gleich fortſchaufelten und ſo die Bahn in gutem Zu⸗
ſtand erhielten . Die Zeiten waren daher ſogar teilweiſe

beſſer als die beim Fünferbobrennen am Freitag . Am Start
waren elf Bobs . Sieger und damit Gewinner der Meiſter⸗

chaft wurde Bob „ Smedaberg “ ⸗Schreiberhau mit Pohl als
Führer und Liebig an der Bremſe . Die Zeiten für die beiden
Fahrten waren 207,2 bzw . 2212 . 8, zuſammen alſo : 20 Min .

Den zweiten Platz belegte Bob
1 59vor Bob „ Wieſel “ ⸗Krummhübel , der : 31½

Skilaufen in Oberhof

Datterlauf „ Rund um den Donnershaugk “ 5

Oberhof ,8. Jan . ( Drahtber . ) Trotz des herrſchenden

f brachte die Winterſport⸗Vereinigung Oberhof am

Fonntag zum ſechſten Male ihren Dauerlauf „ Rund um den

Donnersbaugk “ über 28 Em zur Entſcheidung . Am Start

Min . be⸗

3

„ Hechtlein “ ⸗Flinsberg mit

waren 28 Läufer , die faſt alle ihre ſchwierige Aufgabe löſten .

Die vorjährigen Zeiten wurden allerdings unter den ge⸗

gebenen Umſtänden nicht erreicht . Sieger wurde in der

Klaſſe 1 R. Wagner⸗Zella Mehlis in : 46 : 50,8 Std . vor M.

Wagner⸗Oberſchönau : 48 : 42,8 Std . Die ſchnellſte Zeit lief

der Sieger der Klaſſe II M. Jacobi⸗Falkenſtein mit : 40 : 17

Stunden vor Rüppelt⸗Zella Mehlis : 41 : 40,8 Std . In der

Altersklaſſe 1 belegte Walther⸗Zella Mehlis mit : 44. 49 den

erſten Platz vor dem bekannten Geher Hähnel⸗Erfurt , der

: 50 : 11,4 benötigte .
5

Eislaufen in der Tatra f

Im Rahmen der Winterſportwoche in dem tſchechiſchen
Kurort Altſchmecks kamen am Sonntag gut beſetzte Kunſt⸗

laufen zur Durchführung . Weltmeiſter Willi Böckl⸗Wien pro⸗

duzierte ſich in einem Schaulaufen und konnte mit ſeinem
inhaltsreichen Programm über viel Beifall quittieren . Die

Herren⸗Kunſtlaufmeiſterſchaft der Tſchechofſlowakei gewann

Bernhauer gegen den Ungarn Hadſaluſſy . Bei den Damen

blieb Frl . Mizzy Burger⸗Wien mit Platzziffer JZ über Frl .

Hecht⸗Budapeſt Platzziffer 6 und Frl . Hornung⸗Wien Platz⸗

ziffer 9 erfolgreich . Im Paarlaufen waren die Wiener Frl .

Scholz⸗Kaiſer eine Klaſſe für ſich .

Ungariſche Skimeiſterſchaft

Wegen der ungünſtigen Witterung verlegte der ungariſche

Skiverband die Austragung ſeiner 18 km⸗Langlauf⸗Meiſter⸗
ſchaft nach Matra nach dem Schwabenburg . Auch hier bot ſich

zwar keine gute Schneelage , der Lauf wurde aber dennoch

durchgeführt . Sieger und Meiſter blieb Strauch in : 36 : 09

mit 34 Sekunden Vorſprung vor Bela Szepes . Dritter wurde

Szendey in 144 - 37 Std . .

Akademiſcher Ski⸗Länderkampf Schweiz England

England ſiegt im Slalomlauf

Der erſte Teil des internationalen Skiwettkampfes zwi⸗
ſchen dem Schweizeriſchen Ak . Ski⸗Club und dem Britiſh
Univerſity⸗Sei⸗Elub ging in Mürren mit dem Slalomlauf

bei beſten Witterungsverhältniſſen vor ſich . Beide Länder

ſtellten Gruppen von je ſechs Mann . Die Engländer hatten
eine einheitliche Mannſchaft und waren beſſer durchtraintert .

Trotzdem ſtellte die Schweiz in Reuge den Einzelſieger . In

beiden Läufen erzielte Reuge mit 36 Sek . die heſte Zeit , die

nur von dem Engländer Pitman im zweiten Lauf erreicht
wurde . Der Durchſchnitt ergab für die Engländer 83,36 Pte ,

und für die Schweizer 81,454 Punkte . 0 8

Waſſerball

Generalprobe der deulſchen Waſſerballer
Die deutſche Mannſchaft ſchlägt Magdeburg 84

Magdeburg , 8. Jan . ( Drahtber . ) ] Zur gründlichen Vor⸗
bereitung auf den am 22. Januar in Paris ſtattfindenden

Schwimm⸗Länderkampf Deutſchland⸗Frankreie ) hatte der

Deutſche Schwimm⸗Verband für die deutſche Waſſerballmann⸗

ſchaft zwei Uebungsſpiele nach Berlin und Magdeburg an⸗

geſetzt , von denen das erſte am Sonntag im Magdeburger
Wilhelmsbad zum Austrag kam . Die deutſche Mannſchaft

ſpielte in der Aufſtellung : Tor : Erich Rademacher ( Hellas
Magdeburg ) ; Verteidigung : Trentzel ( Poſeidon Leipzig ) ,

Cordes ( Hellas Magdeburg ) ; Verbindung : Gunſt ( Waſſer⸗

freunde Hannover ) ; Sturm : Schürger ( Bayern 97 Nürn⸗

berg ) , K. Bähre ( Waſſerfr . Hannover ) , Amann ( Hell . Magde⸗

burg ) gegen eine Magdeburger „ Sieben “ und gewann mit
814 ( : 2) Toren . Beide Mannſchaften ſpielten ſehr flott und
das Spiel war meiſt offen , zumal Freyſtadt im Magdeburger
Tor über ſich ſelbſt hinauswuchs und ſehr gut hielt . Der

Sturm der Nationalmannſchaft war in beſter Verfaſſung ,

war ſchnell , kombinierte gut und gab ſehr ſichere und ſcharfe

Schüſſe ab . Jedenfalls war eine allgemeine Verbeſſerung
unverkennbar . Amann ſchoß allein fünf Tore , Bähre zwei
und Schürgen eins . — An dem Olympia⸗Vorbereitungskur⸗
ſus für Rückenſchwimmer , der zur gleichen Zeit abgeſchloſſen
würde , beteiligten ſich Küppers⸗Vierſen , Trentzel⸗Leipzig und

die Magdeburger Schumburg und Amann . Bemerkenswert

war die Zeit , die der deutſche Meiſter Küppers über 100 Mtr .

mit : 12,65 ſchwamm , eine Leiſtung , die im Magdeburger Wil⸗

helmsbad noch nie erreicht worden war . Die

Waſſeballmannſchaft abſolpiert ihr zweites Uebungsſpiel am

nächſte Sonntag im Hallenbad des Berliner Luna⸗Parks

gegen eine Berliner Repräſentative .
f i

Blau⸗Weiß Bochum — Nikar Heidelberg : 3
Bei der Waſſerballmannſchaft von Blau⸗Weiß Bochum

ſcheint das Ergebnis 418 eine beſondere Bevorzugung zu erfah⸗

ren . Nach einem 48 Sieg in Mannheim , einer 413 Niederlage
in Darmſtadt , holten die Blau⸗Weißen in Heidelberg gegen
Nikar wieder einen 43 Sieg heraus . Die Gäſte , obwohl mit
Erſatz für ihren beſten Spieler , waren in der erſten Halbzeit
klar im Vorteil und verſchafften ſich bis zur Pauſe einen : 0

Vorfprung . 8 . 5

In der zweiten Halbzeit ließen die weſtdeutſchen Gäſte
etwas nach und Nikar geſtaltete den Kampf ausgeglichen . Jurch

Wyrott kamen ſie zu 2 Toren . Bochum erhöhte dann auf : 2
und gegen Schluß ſtellte Voat durch ein 3. Tor für Heidelberg
das Ergebnis auf 43 .

In St . Moritz blieb in einem Freundſchaftsſpiel die Uni⸗

verſität Cambridge über die Univerſität Oxford : 0 ſiegreich .
Der Treffer fiel erſt im letzten Spieldrittel .

Schwimmen

Jubiläumsſchwimmfeſt in Charlottenburg
Robert Heinrich ſchlägt Neitzel .

Der SV . 1887 trat nach längerer Pauſe am Samstag und

Sonntag wieder einmal vor die Oeffentlichkeit . Anläßlich

ſeines 30jährigen Beſtehens ſchrieb er ein verbandsoffenes
Schwimmfeſt aus , das ſtarke Beachtung fand . Ebenſo wie

die Beſetzungen ſtanden auch die gezeigten Leiſtungen auf

muß , daß die 25 Meter⸗Bahn des Charlottenburger Hallen⸗
bades um 12 Zentimeter zu kurz iſt . Trotzdem zeigte der
Breslauer Schubert im 100 Meter Freiſtil⸗Schwimmen mit

1 Minute 01 . 3 eine Leiſtung , die ſich ſehen laſſen kann . Er

fertigte den Leipziger Eckſtein ganz glatt ab . Mit Spannung
wurde das Zuſammentreffen von Heinrich und Neitzel er⸗

wartet , die über 400 Meter ſtarteten . Durch einen über⸗

legenen Sieg bewies Heinrich , daß er der beſſere iſt . Im

Waſſerballſpiel des Berliner Meiſters Weißenſee 96 gegen
Magdeburg 96 war Magdeburg durch den Hannoveraner

Kühne verstärkt . Es gab kaum einen einzigen Regelverſtoß ,

Waſſer geſpielt und der Schiedsrichter war zu mehreren

Herausſtellungen gezwungen . Berlin behielt ſchließlich mit

514 ( : 1) das beſſere Ende . a

Die Ergebniſſe :

Senioren⸗Lagen⸗Staffel : Amal 100 Meter : 1. Poſeidon Berlin

: 04, Alleingang ; Alte Herrenſchwimmen ber 50 Meter : 1. Gubens “

Magdeburg 31. Sek . 2 Freiſtilſchwimmen fiber 100 Meter : 1 . Schwel⸗
zer Magdeburg : 04 ,9, 2, Böttner Magdeburg : 05,8 ; 3. Trittner

deutſche

einer ſehr hohen Stufe , wobei allerdings berückſichtigt werden

der nicht verübt wurde . Es wurde mehr unter , als über dem

Leipzig 106,3 . Statspreis zmal 100 Meter Bruſtſtaffel : 1. Berlin
78 : 40,9 , Alleingang . 400 Meter Freiſtil ; : 1. Heinrich Leipzig

5709 , 2. Neitzel : 19,16 . Springen : 1. Neufmann Spandau 111 . 96

Punkte ; 2. Kohlitz Dresden 110. 22 Punkte ; 3. Riedel München 107 . 96

Punkte . 100 Meter Freiſtilſchwimmen : 1. Schubert Breslau : 01 ,

Eckſtein Leipzig 105 . 6 Steinhauf Berlin : 06. Rückenſchwimmen

über 100 Meter : 1. Noach Berlin 119 . 2; 2. Korſch Berlin 119 . 9 ;

100 Meter Damenefreiſtil : 1. Beſſel Berlin 1123; 2. Reh Königsberg

1229. Staffel über 100, 200, 300 Meter : 1. Poſeidon Leipzig : 21 ,

Magdeburg 96 727 . 8. Waſſerball : Weißenſee 96 gegen Magdeburg 96

: 4 ( : ) . 3

Zubbal !
Die Verbandsſpiele im Rheinbezirk

Der Rheinbezirk hat am Sonntag nun auch ſeine Spiele
abgeſchloſſen . Die Entſcheidung um den dritten Platz , der zur

Teilnahme an den Meiſterſchaftsſpielen berechtigt , iſt in dem

Spiel in Ludwigshafen zwiſchen 03 Ludwigshafen und V. f. R.
Mannheim gefallen : 03 Ludwigshafen wird den Rheinbezirk

zuſammen mit V. f. L. Neckarau in der „ Troſtrunde “ vertreten .
Auch die Frage nach dem dritten Verein , der abſteigen muß, ist

geklärt . Der F. V. Speyer verlor gegen Pfalz Ludwigshafen
und muß jetzt zuſammen mit Phönix Mannheim und Ger⸗

mania Friedrichsfeld abſteigen . 5

Jiemenſpiele
Motorenwerke — Neue Mannheimer Zeitung

Eines der ſchönſten Spiele , das ſich obige Gegner lieferten .
Fortuna ſcheint den Zeitungsleuten gegen dieſe Mannſchaft nie

hold zu ſein , denn trotz teilweiſe ſtarker Ueberlegenheit reichte
es nicht zu einem Sieg . Dies iſt in erſter Linie der faſt un⸗

überwindlichen Verteidigung in Verbindung mit dem auf⸗

opfernd arbeitenden linken Läufer der Motorenwerke zu ver⸗
danken , andererſeits des unentſchloſſenen linken Flügels der
„ NM . “ der faſt alles daneben ſchoß . Zu Beginn iſt gleich

eine leichte Ueberlegenheit der „ NM . “ zu bemerken und ge⸗

lang auch in der 20 . Minute der erſte Erfolg . Noch vor Halb⸗

zeit konnte Schönig von den Motorenwerke ausgleichen .

Nach dem Wechſel ſuchte jede Partei zu weiteren Erfolgen
zu kommen , den die MWM. durch ein Eigentor des linken

Verteidigers billig erringt . In der 25 . Minute erhält de
„ NM . “ einen Handelfmeter zugeſprochen , der dem Tormann

direkt in die Hände geſchoſſen wird. Auch der dritte Erfolg
der Motorenwerke rührt aus einem Eigentor des linken Läu⸗

fers her . In den letzten fünf Minuten gelingt es Kaub 1 nach 5
einem ſchönen Alleingang die Partie auf : 2 zu ſtellen . Schteds⸗

richter Späth ( Darmſtadter und Nationalbank ) leitete den
äußerſt fairen und ruhigen Kampf ſehr gut . 18

Pfälziſche Eiswerke — Poſtſportverein 912 . „

Mannheimer Tageblatt — Rheiniſche Credit⸗Bank 372 .

Sportvereinigung ſtädt . Beamten Ludwigshafen a . Rh .
gegen Rhenania Oſſag Ludwigshafen 11

Das erſte Spiel in dieſem Jahre der beiden Mannſchaften
endete mit dem knappſten aller Ergebniſſe zu Gunſten der Be⸗
amten . Den . Hauptanteil an dieſem Sieg trägt deren Hinter⸗

mannſchaft , die ſich ſehr gut hielt und den mitunter ſehr ge

fährlichen Sturm der Rhenanen völlig in Schach hielt . Das
Spiel war durchweg ausgeglichen . Bei Halbzeit ſtand die
Partie noch : 0. In der 25. Minute ließen die Beamten die

Gelegenheit zum Führungstor unausgenützt , in dem ſte einen
Handelfmeter verſchoſſen . Geſpielt wurde 2 mal 35 Minuten .
Eine Viertelſtunde vor Schloß fiel die Entſcheidung durch

einen Handelfmeter , der dieſes Mal prompt verwandelt wurd .

Trotz des lebhaften Endſportes beiderſeits wurde an dem

Refultat nichts mehr geändert . Die ſtärkſte Waffe der Be⸗

amten war deren Hintermannſchaft , während der ſonſt gute

und auf Erfolg eingeſtellte Sturm , die gewohnte Form nicht

erreichte . Die Rhenanen ſtellten eine ebenbürtige Mannſchaft

ins Feld , bei der jeder Mannſchaftsteil gute Leiſtungen zeigte .
Das Spiel wurde von dem Schiedsrichter mit ſicherer Hand
durchgeführt . „ „ 975

. 5 5
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Fußball⸗Länderkampf Belgien⸗Deſterreich f
i

Verdienter 2·1 Sieg der Oeſterreicher
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den Kampf auf un
erſten Erfolg . Der Mittell

Radſrert
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Vom vfätziſchen Radſrort

5

Ein neuer Gau „ Kurpfalz “ — Termine für 1928
Die bisherigen Gaue 99s ( Nordbaden mit Pforzhe

und 100 ( Rheinpfalz ; im Bund Deutſcher Radfahrer haben
die ee einen Gau unter dem Namen „ K

pfalz “ beſchloſſen . Die Gründungsverſammlung findet am
8. 1 . 1928 in Ludwigshafen ſtatt . Die Beßirkseinteilung de
bisherigen Gaue wird beibehalten . F
An Rennterminen im Jahre 1928 wurden im neuen Ga

feſtgelegt :
.

Offen für alle Bundes mitglieder : „

3 . 6. 1928 Großer Straßenpreis der Stadt Mannheim

Ekm- Strecke : Feudenheim , Heddesheim , Großſachſen ,
heim , Sulzbach , Heppenheim , Benshem , Darmſtadt , Fra

und zurück . — g. 6. 28 Gebirgsfahrt am Donnersberg ,
in Kirchheimbolanden , Pfalz .— 17. 6. 1928 Großer M

Jubiläumspreis , Kaiſerslautern , 180 Em , Strecke :

lautern , Biebermühle , Annweiler , Landau , Germersheim ,

Speyer , Dürkheim , Kaiſerslautern . — 3. 7, 1928 . Großes

Dr⸗ieckrennen der Rheinpfalz , Jagelheim , Pfalz , 168 km .

1. 7. 1928 : Jubiläums rennen , 163 , Mundenheim , Pfalz .

5 Offen für Gaumitglieder : 1
17 . 5. Herausforderungspreis der Stadt Pforzheim ,67 Km

Pfalz⸗Baden ; 10. 6. Jubiläumsſtraßenfahren , 100 km , Dill⸗
Weißenſtein Baden. — 15. 7. Herbſtſtraßenrennen , 50 km ,
Huchheim Baden . — 12. 8. Berg⸗Gaumeiſterſchaft . . 6 km ,
Pforzheim 8 .
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Newyorker Vörſenrekorojahr
50 proz . Steigerung der Umſätze — 1 Milliarde Dollar

neuer Börſenkredite
Die Aktienumſätze an der Newyorker Stock Exchange erreichten

im abgelaufenen Jahr die Höchſtſumme von 580 Mill . Skück . An der
Zahl der gehandelten Dividendenpapiere gemeſſen , hat ſich das New⸗
gorkex Aktiengeſchäft gegenüber dem Vorjahr um nahezu ein Drittel
vergrößert . Dabei iſt noch zu berückſichtigen , daß die Aktien in
dieſem Jahr weſentlich höher bewertet wurden . So hat ſich
Rach der K .Z. beiſpielsweiſe der von Dow Jones u. Co. laufend ver⸗
üffentlichte Durchſchnittspreis von 20 Induſtrieaktien im Laufe des
Jahres um rund 30 v. H. gehoben , nämlich von 157,2 auf 202,48 Doll .
Dem Werte nach ſind die Newyorker Aktienumſätze gegenüber 1926
alſo wohl um annähernd 50 v. H. geſtiegen Dem Geſchäft in feſt⸗
Derzins lichen Werten wurde ein verhältnismäßig weſentlich
geringeres Intereſſe entgegengebracht als dem ſtark ſpekulativen Ak⸗
tienhandel , Die Umſätze in Bonds zeigen im abgelaufenen Jahr
eine Steigerung um nur 10 v. H. auf 9842 Mill . Dollar . Dieſe Stei⸗
gerung dürfte auf Rechnung der neu emittierten Anleihewerte zu
ſetzen ſein . Der lebhaften Beteiligung am Aktiengeſchäft ſteht eine
ſtarke Ausweitung der Börſenkredite zur Seite . Die
an Newyorker Makler gegen Lombardierung von Stock Exchange⸗
Aktien gewährte Darlehen haben im abgelaufenen Jayr eine Stei⸗
gerung um faſt 1 Milliarde Dollar oder nahezu 30 v. H. erfahren ,
wobei bemerenswert iſt , daß über 80 v . H. der neu hinzükommenden
Börſenkredite in täglich kündbarem Gelde gewährt wurden . Die
Maklerdarlehen in Form von Zeitgeld haben nur um etwas über
130 Mill . Dollar zugenommen . Auf die ſtarke Steigerung der New⸗
horker Aktienumſätze iſt es auch zurückzuführen , daß der Clearing⸗
verkehr in Newyork im abgelaufenen Jahr eine 10 v. H. Zunahme
aufzuweiſen hat . In allen andern Teilen der Vereinigten Staaten

Act Abrechnungsverkehr nur knapp den Vorfjahresumfang er⸗
reicht .

21: Rheiniſche Hypothekenbank Mannheim . Zu der Meldung des
„ DHV . “ teilt die Verwaltung der Bank mit , daß der Abſchluß für
das ſoeben abgelaufende Geſchäftsjahr 1927 noch nicht erfolgt iſt und
daher Beſchlüſſe über die Dividende noch nicht gefaßt ſind . Ebenſo iſt
über Zeitpunkt und Höhe der in Vorbereitung befindlichen zweiten
Deilausſchüttung auf die Papiermarkpfandbriefe noch nichts beſtimmt .

, Lauz Ac . in Maunheim Nach Berliner Auslaſſungen ſoll
vangeſichts der günſtigen Entwicklung “ angeblich die Aufnahme der
Dividendenzahlung für 1927, und zwar vorausſichtlich in Höhe von
etwa 4 v. H. auf das AK. von 12 Mill . / in Ausſicht ſtehen , wobei
dann Lanz nach dem letzten Abkommen an R. Wolf bzw . Buckau
die bekannten 225 000 / zu zahlen hätte . Auf unſere Erkundigungen
hin wird uns von zuſtändiger Seite verſichert , daß im gegenwärtigen
Zeitpunkt noch gar nichts über den Abſchluß , geſchweige denn eine
Etwaige Dividende geſagt werden könne , da die Bilanzarbeiten erſt
in erſten Anfängen ſtecken . Ganz allgemein iſt man mit dem ab⸗
gelaufenen Geſchäftsjahre nicht unzufrieden , aber für die Beurteilung
der Bilanz und der Dividendeausſichten liegen noch keineswegs
chlüſſige Grundlagen vor , da deren Geſtaltung weſentlich von der
ntwicklung im neuen Geſchäftsfſahre u. insbeſondere von Saiſon⸗

einflüſſen abhängt .
( Keine Arbeitsgemeinſchaft Daimler —Bayriſche Motoren AG.

Wie von zuſtändiger Seite mitgeteilt wird , entſprechen die an der
Berliner Sonntagsbörſe kurſierenden Gerüchte , die von einer be⸗
vorſtehenden Arbeitsgemeinſchaft zwiſchen Daimler⸗Benz und der
Bahriſche Motoren AG. wiſſen wollen , nicht den Tatſachen . Es
hätten auch keine diesbezüglichen Verhandlungen ſtattgefunden .
Bayeriſche Motorenwerke . ⸗G. Wie das B. T. von unterrich⸗
teter Seite erfährt , hat das am 31. Dez . abgelaufene Geſchäftsjahr
Einen günſtigen Verlauf genommen . In allen Abteilungen ſeien er⸗
heblich größere Umſätze als im Vorjahre erzielt worden . Unter dieſen
Umſtänden könne man auf Grund der bisher vorliegenden Ergebniſſe
e falls bis zur Bilanzziehung keine unvorhergeſehenen Zwiſchenfälle
Eintreten — wieder mit einer Dividende von 12 v. H, auf das im
vorigen Jahre auf 10 Mill . R . verdoppelte An rechnen .

%; Erhöhter Verluſt bei der Eiſenwerke Gaggenau AG . in
aggenau bei Raſtatt . Obwohl das GZ . bereits am 30. Juni 1927

eendet war , verweigert die an dem Unternehmen intereſſterte Bank⸗

1 Richard Schreib jede Auskunft über das Ergebnis . Da auch
ie e der Verwaltung ſehr unzureichend ſind , ſind

öte verſchledenſten Gerüchte über das Unternehmen entſtanden . So
war es nicht

gangeuc⸗
in Erfahrung zu bringen , ob die Gerüchte

einer bevorſtehenden notwendigen San tierung den Tatſachen
entſprechen . Das GJ . 1923⸗27 ſcheint auf fſeden Fall einen wenig

Unſtigen Verlauf genommen zu haben , ſo daß mit einem erhöhten
erluſtfaldo zu rechnen ſein wird . ( J . V. Verluſt 103 244 // ) . Der

gegenwärtige Geſchäftsgang ſoll ſich allerdings gebeſſert haben .

221 Günſtigere Ausſichten bei der Kollmar n. Jourdan Ach . in

Pforzheim . ie G. iſt bekanntlich in den beiden letzten Geſchäfts⸗
fahren dividendenlos geblieben , war aber im laufenden GJ .

voll beſchäftigt , ſo daß die Ausſichten bei dem Unternehmen erhehlich
günſtiger erſcheinen . Auch das Weihnachtsgeſchäft in Schmuckſachen
koll diesmal recht befriedigend geweſen ſein . 5

N Verlaſtabſchluß der Maſchinenfabrik wund Eiſengießerei

5 55
AG . in Teningen ( Baden ] . Die . , die das Vorjahr mit

Finem Reingewinn von 5561 „ abſchloß , weiſt für das am 31. Dez .
1926 abgelaufene GJ . bei 109 722 (168 172) „ Robgewinn , 108 107

3

( 182 930 ) allgem . Unkoſten und 30 788 ( 29 895) 4 Abſchreibungen
einen Verluſt von 28 612 / aus . Aus der Vermögensrechnung :
Bargeld 3454 ( 2243) , Außenſtände 65 113 ( 98 785) , Waren 128 991
( 114 784) , denen nur 119 960 ( 89 574) / Schuldner bei 805 000 /
gegenüberſtehen .

Der Verkauf der Himmelsbach⸗Werke an Vohwinkel prinzipiell
genehmigt . Zu der Verkaufstransaktion der Werke der Himmelsbach⸗
Geſellſchaft an die Firma J . J . Vohwinkel verlautet , daß die Gläu⸗

biger der zuſammengebrochenen Gebr . Himmelsbach AG. im Prinzip
dem Verkauf der Werke an die Firma J . J . Vohwinkel zugeſtimmt

haben . Allerdings ſeien noch eine Reihe von Einzelfragen bei dem
Verkauf der Werke zu klären . Es ſei beabſichtigt , die Werke der
Himmelsbach⸗Geſellſchaft in eine beſonders eigene zu dieſem Zwecke
zu gründende Geſellſchaft einzubringen .

* Dividendenerhöhung der Emag ? Die Emag Elektrizitäts⸗A .G.
Frankfurt a. . , dite nach den letzten Börſenproſpektangaben noch
130 000 . “ aus den laufenden Geſchäftsergebniſſen abzubuchen hat ,
konnte infolge günſtigen Geſchäftsganges ſchon aus dem Reingewinn
1927 dieſen Betrag voll abdecken und wird , entgegen den bisherigen
Verlautbarungen , darüber hinaus mindeſtens wieder 6 v. H. Divi⸗
dende verteilen . Unter dem üblichen Vorbehalt ſei ſogar eine mäßige
Dividendenerhöhung möglich . Ins laufende Jahr habe man einen
anſehnlichen Auftragsbeſtand mit herübernehmen können .

2 Oppoſition bei Schöndorff . Die GV . der Gebrüder
Schöndorff AG. in Düſſeldurf hatte über Zuſammenle⸗
gung der Aktien 512 und Wiederer höhung des AK. auf
4 Millionen zu beſchließen . Die Verwaltung führte aus , daß die
Rationaliſierung dem Berichtsjahr noch nicht zugute gekommen ſei .
Jetzt liege bie Sache anders . Man müſſe aber das Unternehmen
auf eine feſte finanzielle Grundlage ſtellen , um ihm neue Mittel zu⸗
führen zu können . Man müſſe einen Reſervefonds ſchaffen und
größere Abſchreibungen vornehmen und ſchließlich noch einen Ver⸗
luſt von 100 000 „ aus den holländiſchen Obligationsverpflichtungen
tilgen . Die neuen Aktien werden den Aktionären im Verhältnis

: 2 zu pari angeboten . Gegen die Anträge wandte ſich der Ver⸗
treter der Weſtbank AG. , Frankfurt a. . , Dir , Berliner ,
der ohne Anführung von Gründen mit 13 077 Stimmen ( von insge⸗
ſamt 162 382 ) Proteſt zu Protokoll gab . Es ſcheint aber ,
daß zwiſchen beiden Parteien bereits Verhandlungen angebahnt
ſind , um eine Einigung zu erzielen , ſo daß dem Pryteſt in der GV .
eine gerichtliche Anfechtungsklage vorausſichtlich nicht folgen wird .
Neu in den Ag . gewählt wurde Bankier Schröder von der
Schröder⸗Bank AG. in Bremen .

* Dezember Großhandelsmeßzahl leicht ermäßigt . Die auf 4. Jan .
berechnete Großhandelsmeßzahl des Statiſtiſchen Reichsamts war
mit 139,4 gegenüber der Vorwoche ( 139,2 ) nahezu unverandert . Von
den Hauptgruppen iſt die Meßzahl der Agrarſtoffe auf 184,4 ( 134,1 )
geſtiegen , während die für Kolonialwaren mit 130,2 unverändert
war . Die Meßzahl für induſtrielle Rohſtoffe und Halbwaren erhöhte
ſich auf 134,3 ( 134,2 ) und diejenige der induſtriellen Fertigwaren auf
155,8 ( 155,7 ) . — Im Monatsdurchſchnitt Dezember 1027
hat die Geſamtmeßzahl gegenüber dem Vormonat um 0 , v. H. auf
139,6 ( 140,1 ) nachgegeben . Von den Hauptgruppen iſt die Meßzahl
für Agrarſtoffe um 1,2 v. H. auf 185,6 ( 187,3 ) und diejenige für
Kolontalwaren um 1,4 v. H. auf 129,9 ( 181,8 ) zurückgegangen . Die
Meßzahl der induſtriellen Rohſtoffe und Halbwaren war mit 133,9
( 134,0 ) faſt unverändert , während die Meßzahl der induſtriellen
Fertigwaren ſich um 0,6 v. H. auf 155,6 ( 154,6 ) erhöht hat .

: 9 Umgeſtaltung der Zweimonatsbilanzen . Bekanntlich iſt man
ſeit langem dabei , das Schema für die Zweimonatsbilanzen der
Kreditbanken zweckmäßiger zu geſtalten . Neuerdings verlautet dazu ,
daß man verſuchen will , bereits die nächſten Zwiſchenbilanzen , alſo
die für den Ultimo Februar d. . , nach dem neuen Schema
aufzuziehen . In maßgebenden Börſenkreiſen glaubt man jedoch an

1090 r nicht , da die Verhandlungen noch nicht zu Ende ge⸗
ihrt ſeien . —

Vörſenberichte vom 9. Januar 1928
Frankfurt freundlicher

Die Börſe eröffnete die neue Woche in freundlicher und
zuverſichtlicher Stimmung , ohne daß das Geſchäft einen
größeren Umfang annehmen konnte . Das private Publikum ver⸗
harrte weiterhin in ſeiner Reſerviertheit . Die Spekulation
ging dagegen etwas aus ihrer am Ende der vergangenen Woche ge⸗
übten Zurückhaltung heraus . Günſtig wirkte vor allem der weiter⸗
hin leichte Geldmarkt , wenn auch in Börſenkreiſen Ungewißheit
und Zweifel darüber herrſchen , ob es ſich dabet um einen Dauer⸗
zuſtand handelt . Neuerdings rechnet die Börſe jedoch auch mit einer
Diskontermäßigung der Bank von Frankreich . Anregend wirkte
auch die Nachricht , daß am Dienstag im amerikaniſchen Senat Ver⸗
handlungen über die Freigabeblll ſtattfinden ſollen . Einer regeren
Entwicklung bes Geſchäftes ſtand aber außer der mangelnden Pub⸗
likumsbeteiligung der nahe Medio hindernd im Wege . Nur auf
einigen Sondergebieten war die Umſatztätigkeit lebhafter . Am
Elektromarkt waren Siemens ſtark verlangt und zum erſten
Kurſe 4,5 v. H. höher auf die bekannten Divfdendenhoffnungen .
Großem Intereſſe begegneten außerdem wieder die Kalkwerte ,
die bis 6 v. H. anziehen konnten , da man auch hier in Börſenkreiſen
beſtimmt mit einer Dividendenerhöhung rechnen zu können glaubt .

Kali Aſchersleben blieben jedoch ganz unverändert . Schlffahrts⸗
werte ebenfalls beachtet und 1 bis 2 v. H. feſter . Etwas gefragt
waren ferner Scheideanſtalt mit plus 3,25 v. 5. Auf den übrigen
Marktgebieten überwogen die Kursbeſſerungen von 1 bis 3 v. H.
Von Zellſtoffwerten gaben Aſchaffenburger 1,5 v. H. nach .
Daimler blieben auf dem erhöhten Stand vom Samstag behauptet ,
Adlerwerke dagegen 1 v. H. niedriger . Am Anleihemark
hatten Ablöſungsſchuld ohne Ausloſung wieder lebhafteres Geſchäft
und konnten 1 v. H. anziehen . Ausländer blieben ſtill und kuong
behauptet . Im weiter en Verlaufe wurde die Haltung
allgemein ſehr ſtill und es ergaben ſich überwiegend kleine
Kursabbröckelungen bis zu 1 v. H. Die Grundſtimmung blieb aber
freundlich . Tägliches Geld 4,5 v. H.

Berlin nicht einheitlich
Schon im heutigen Vormittags verkehr war das Ge⸗

ſchäft äußerſt gering , man hörte rein nominelle Kurſe , die un⸗
geführ auf der Baſis der letzten Samstagkurſe lagen . Zu Begin n
der Börſe hielt dieſe ruhige Stimmung an , da das Publikum ſich
ſehr reſerviert verhielt . Auch bei der Spekulation war eine gewiſſe
Zurückhaltung unverkennbar . Trotz dieſer Geſchäftsloſigkeit
war die allgemeine Tendenz jedoch nicht unfreund⸗
lich , da die weiter flüſſige Verfaſſung des Geldmarktes immerhin
eine Anregung bot . Nur in einzelnen Spezial werten war das
Geſchäft etwas lebhafter . Freigabewerte wurden durch den heu⸗
tigen Beginn der Beratungen über die Freigabebill im Finanzaus⸗
ſchuß des amerikaniſchen Senates beeinflußt und hatten etwas
größere Umſätze zu verzeichnen . Die erſten oſfiziellen
Kurſe zeigten kein einheitliches Bild . Die Schwankungen
nach beiden Seiten hielten ſich zwar in einem engen Rahmen , jedoch
maren meiſt Kursbeſſerungen zu verzeichnen . Farben etwas an⸗
geregter und 2 v. H. höher . Der Montanmarkt war faſt um⸗
ſatzlos und überwiegend gedrückt . Elektrowerte zeigten trotz
geſteigerter Kursbildung meiſt Beſſerungen von 2 v. . , bei Mühlen
um 3 v. H. Polyphon konnten weitere 5,5 v. H. gewinnen . Lebhaft
ging es auch in Tietz und Karlsruher Maſchinen zu , die —4 v. H.
anzogen . Schwach lagen Holzmann und Sarotti bei Verluſten bis
4 v. H. An Banken war nur Bayeriſche Hypotheken und Ber⸗
liner Handelsgeſellſchaft gefragter . Schiffahrtswerte eben⸗
falls etwas lebhafter . Nach den erſten Kurſen wurde das Geſchäft
etwas größer bei durchſchnittlichen Kursbeſſerungen von 7 v. H.
Glanzſtoff und Siemens —3 v. H. höher . Am Anleihemarkt
beſtand für Ablöſungsſchuld wieder großes Intereſſe , Der Kurs
konnte um 7 v. H. anziehen . Ausländiſche Renten ruhiger und
eher niedriger . Mexikaner und Mazedonier lagen dagegen beſſer .
Am Pfandbriefmarkt bewegte ſich das Geſchäft in ſehr engen
Grenzen . Tagesgeld angeboten mit 4,5 bis 6,5 und darunter .
Monatsgeld 7,5 —8,5 , Warenwechſel 7 v. H. Der Satz für Report⸗
geld wurde auf 88,5 v. H. feſtgeſetzt .

Der weitere Verlauf zeigte
liches Ausſehen . Trotz der Ermäßigung des Privat⸗
diskonts auf 6 v. H. konnte ſich doch keine Belebung durchſetzen ,
Die Schlußkurſe lagen zum Teil unverändert gegen Anfang . Der
Kaſſamarkt verkehrte in uneinheitlicher Haltung , das Geſchäft
war allgemein ſtill , nur in einigen Spezialwerten nahm er etwas
größeren Umfang an .

Die anhaltende Gelbflüſſigkeit verurſachte im internattonalen
Deyiſenverkehr ein weiteres Steigen der Kurſe .
Die europäiſchen Valuten ſind ſehr angeboten . Das engliſche Pfund
ging bis . 8715 zurück , Holland 40. 31 nach 40. 38, Schweiz 19 . 27 % na
19. 29. Spanien nach der vorübergehenden Abſchwächungen bi
29. 32 gegen London wieder 29. 20. Termindeptſen ziemlich angeboten

Mannheimer Viehmarkt am 9 . Januar
Preis für 50 Kg. Lebendgewicht Geſamtzufuhr 3248 Stück

Ochſen „„ 100 St Kühe 248 St . Kälber 525 St . Schweine 3890 St .
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3 Marktver lauf ; mit Großvieh mittelmäßig , langſam ge⸗
räumt , mit Kälbern mittelmäßig , geräumt , mit Schweinen mittel⸗
mäßig , kleiner Ueberſtand , mit Arbeits⸗ und Schlachtpferde ruhig ,
52 Schlachtpferde , das Stück 40100 ; 5 Ziegen , das Stück 1024 ,

Mannheimer Produktenbörſe vom 9. Jan . ( Eigenbericht . ) Die
Tendenz am heutigen Produktenmarkt iſt ruhig . Bon Auslandsweizen
iſt alles in hfl . disp . eif Mannheim ( in . % angeboten : Manitoba 1 zu
16. 75, Manitoba 2 16. 75, 3 16. 75, 4 13. 25, Auſtral 14. 60, Kanſas 2 13. 88,
Baruſſo 79 Kilo 13. 70, Roſafé 79 Kilo 13. 70, Redwinter 2 14. Aus !
Roggen 26,50 , inl . 25,25 25,50, inl . Weizen 28, ausl . Hafer 25 . 5026 ,
ink , 22. 25. —24 , inl . Braugerſte 28 . 50 —31 , Futtergerſte 22 . 5023 , Mais
gelbes m S. auf Bezugsſchein 20. 75, Biertreber 1818 . 50 Weizen⸗
mehl ſüdd . 37. 25—37. 50, Weizenbrotmehl ſüdd . 28 —29. 50, Roggenmehl
60 —70proz . 34 . 50 —36 . 50 , Weizenſuttermehl 15 . 5016 , Wetzenkleie fein
14. 25, Roggenkleie 15, Rapskuchen 18 . 25 —18 . 50 , Gelbfleiſchige Kar⸗
toffel 8, weißfleiſchige Kartoffel . 506 .
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Mannheimer Effektenbörſe vom 9 . Januar
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Berliner Börſe vom 9 . Januar
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Ludwigshafen

Aus der Pfalz
3 e 6. Rh . 7. Jan . Das Staßbtpolizeiamt

i en ſucht einen Schwindler aus Genow , den

am 13. Juli 1899 in Polen geborenen ledigen Fabrikarbeiter
Stanislaus Kwarziany , der unter dem Namen Albert Mül⸗

ler 4 Wochen lang mit einem Dienſtmädchen ein Ver . ält⸗
nis hatte , ihr die Heirat verſprach und unter der Vorſpiege⸗
lung , er 1 Konditor und habe in Mannheim ein Café
gemietet , für deſſen Einrichtung er Geld brauche , ihr eigenes
Sparkaſſenbuch mit 497 4 Einlage und 80 4 Bar -
geld , und das Sparkaſſenbuch ihrer Schweſter mit
403 „ Einlage herauzſchwindelte . Die Guthaben hat der
Schwindler abgehoben und iſt verſchwunden . — Dem Brand
bei der hieſigen Speditionsfirma Fügen 5 ein Drittel
des Dachſtuhls zum Opfer gefallen , ebenſo ſind die Bu⸗

ros ſamt der Inneneinrichtung vernichtet worden .
Die Berufsfeuerwehr hatte bis gegen 7 Uhr morgens zu tun ,

um den Brandherd zu löſchen . Da die Büros ausgebrannt
ſind , dürfte der Schaden ſchon ein bedeutender ſein . — Die
Reichs bahndirektion Ludwigshafen teilt mit : Heute fru
5 Uhr wurde zwiſchen Rodenbach ( Pfalz ! und Weilerba
( Pfalz ) der 17 ebe alte Arbeiter Heinrich Hellriege
aus Rodenbach durch den Perſonenzug 1325 überfahren und
16 : lich verletzt . Hellriegel hatte verſucht , unmittelbar vor dem

herannahenden Zug noch raſch den nicht mit Schranken ver⸗
ſehenen Straßenübergang zu überſchreiten .

Ludwigshafen . 8. Jan. Geſtern abend . 30 Uhr erlitt
in einer Wirtſchaft in Mundenheim ein verheirateter ,

34 Jahre alter Schloſſer von Grünſtadt einen Herz⸗

ſeh ag, der ſeinen ſofortigen Tod zur Folge hatte . Die
Leiche wurde in das Leichenhaus verbracht . — Geſtern vor⸗

nittag ſtahl ein 13 Jahre alter Volksſchüler von Mun⸗

dentzeim aus der Ladenkaſſe eines Bäckermeiſters
ebenda zwei Zehnmarkſcheine und verſteckte ſte in einem

Schuppen bei ſeiner elterlichen Wohnung in Mundenheim .
Das Geld konnte bei einer Durchſuchung gefunden und dem
Beſtohlenen zurückgegeben werden . Fe ſtge nommen
wurde ein 57 Jahre alter Arbeiter von Neuhofen auf
Grund Ausſchreibens wegen Diebſtahl . — Abends gegen 9
Uhr ſtießen ein Laſtauto mit Anhängewagen einer hieſi⸗
gen Speditionsfirma und ein Straßenbahnwagen der Linie 3
zuſammen . Hierbei wurden beide Fahrzeuge leicht beſchädigt .

erſonen kamen nicht zu Schaden . Wen die Schuld an dem

uſammenſtoß trifft , iſt noch nicht feſtgeſtellt . — Eine 14
ahre alte Schülerin von Mundenheim wurde von einem

Perſonenauts angefahren und zu Boden geſchleudert .
Das Mädchen , das vermutlich einen Schädelbruch erlitt ,
wurde von dem Autoführer ſofort in das Krankenhaus ver⸗
bracht . Es hatte verſucht , vor dem daherkommenden Auto ,
deſſen Führer rechtzeitig Signal gegeben haben ſoll , die
Straße zu überqueren . — Hier wurde ein 290 Jahre alter

arbeitsloſer Tagner von hier auf dem Viadukt , als er in
angetrunkenem Zuſtande von dem

Arden
auf die Fahrbahn

taumelte , von einem daherkommenden Auto leicht ange⸗
fahren . Er geriet darüber in Wut , riß das Schutzdach des
Autos zurück und verſetzte dem Autoführer , einem verheira⸗
teten Fabrikdirektor von hier , einen Fauſtſchlag
ins Geſicht . Wie feſtgeſtellt , fuhr der Autoführer in mäßi⸗

gem Tempo und gab rechtzeitig und wiederholt Signal . —

Am Samstag e entſtand in einem Hauſe in der Vor⸗
deren Sterngaſſe in Mundenheim ein Kaminbrand , der

durch die Berufsfeuerwehr alsbald gelöſcht werden konnte .

Schaden entſtand nicht . — Gefunden wurde in der Nacht
von Samstag auf Sonntag in der Steinſtraße dahier ein

Herrenfahrrad .
: : Bad Dürkheim . 7. Jan . Das von der Kurverwaltung

Bad Dürkheim im Juni 1927 veranſtaltete Preisaus⸗
ſchreiben für einen Werbeaufſatz über Bad Dürkheim hatte
nicht das erhoffte Ergebnis . Keine der eingereichten Arbeiten

erfüllte die ſeinerzeit geſtellten Bedingungen reſtlos , ſodaß nur
vier Troſtpreiſe zur Verteilung kamen .

Nachbargebiete
a Lampertheim , 7. Jan . In ſeiner Wohnung in der

Biebenſandſtraße hat ſich geſtern nachmittag gegen 18 Uhr
der Tiefbauunternehmer A. M. durch einen Herz ſchuß
mit ſeinem Jagdgewehr getötet . M. hatte von der die

hieſige Waſſerleitung ausführenden Firma die Aushebung
der Rohrgräben übernommen , zu welcher Arbeit er eine

große Zahl Arbeitsloſer beſchäftigen mußte . Er hatte bei dem

Unternehmen keinen Gewinn , ſondern ſchweren finanziellen

Verluſt , ſodaß ſein ganzes Geſchäft ruiniert war .
Wiederholt hatte er ſich an die Gemeinde um Bewilligung
einer Nachzahlung wegen ſeiner erlittenen Verluſte ge⸗

wandt , jedoch konnte ihm von dieſer Seite keine Hilfe werden ,
da dieſe nicht mit ihm in einem vertraglichen Verhältnis

ſtand . Die Sorgen haben nun den Mann dazu gebracht , Hand
an ſich zu legen . Bereits vor einigen Tagen ſoll er geäußert

haben , daß er am 6. Januar beerdigt würde . Dies war der

Tag , an dem er vor einem Jahr die Arbeiten übernommen

7
Der ſchwer betroffenen Familie bringt man die herz⸗

ichſte Teilnahme entgegen . — Heute vormittag 10 Uhr brach
in der Mö belfa br von Luſt u. Straus ein Brand
aus . Durch das raſche Eingreifen der Arbeiter und der Nach⸗
barſchaft konnte das Feuer bis zum Eintreffen der Feuer⸗
wehr mit Minimaxapparaten gelſcht werden , ſodaß kein wei⸗
terer Schaden entſtand . 3

ai Lampertheim , 8. Jan . Im Dezember vergangenen
Jahres wurden auf dem Stan desamt 25 Geburten , 16

Eheſchließungen und 17 Sterbefälle eingetragen . Für das

Jahr 1927 ſchließt das Standesamtsregiſter mit 289 Gebur⸗
ten , 129 Eheſchließungen und 157 Sterbefällen ab . Die Zahl
der Geburten iſt gegenüber 1926 um 7 zurückgegangen , die
Eheſchließungen haben ſich um 25 , die Sterbefälle um 5 erhöht .

eren 18

g
95 Meiſterſtück der Polizeiagentin

Roman von Otto Schwerin

Für ihn unterlag es keinem Zweifel , daß die Diebe mög⸗

lichſt ſchnell die Beute verſilbern wollten , und daß dieſe Ab⸗
ſicht im Ausland leichter auszuführen war , als innerhalb
der deutſchen Grenzpfähle , ſchien ihm ebenfalls klar . — Da

die Richtung nach der Schweiz wies , und die Möglichkeit
beſtand , die Gauner noch in Frankfurt zu faſſen , beſchloß er
ſofort nachzufahren . —

Er hätte zwar die Frankfurter Kriminalpolizei mit der

Feſtnahme telephoniſch beauftragen können , zog es aber vor ,
ſelbſt zuzugreifen . — Denn es mußte immer damit gerechnet
werden , daß ein derart ausgekochter Junge , wie es Gladſtone
war , irgend eine Falle offen hatte , in die ahnungslose und

kur oberflächlich orientierten Frankfurter Beamten hinein⸗
* tappten , während es ſchon um einige Grade ſchwerer war ,

Butz ſelbſt hinters Licht zu führen . — Da er aber damit

rechnen mußte , vielleicht zu ſpät anzukommen , war er ſo
klug , die Frankfurter Kriminalwache am Hauptbahnhof zu
erſuchen , ſich vor dem 7

0
5 des Baſeler Schnellzuges

zu poſtieren und das Kleeblatt feſtzunehmen , für den Fall ,
daß es den Zug in Frankfurt verließ , und gar nicht bis zur
Schweizer Grenze fuhr .

Dieſe Arbeit konnte er den verſterten Frankfurter
Beamten , die bei den häufig an ſie herantretenden ähnlichen

ällen auf derartige Verhaftungen geaicht waren , ruhig

berlaſſen .
Der Kraftwagen batte Kaſtell bald hinter ſich und fuhr

die Mainebene entlang . Lutz ſteuerte , neben ihm hatte ſich
Carlotta niedergelaſſen . Das Fahrzeug fraß ſich nur ſo in

die Landſtraße hinein , die Chauſſeebäume ſchienen ſich zu
einer dunkelgrauen nd zuſammenzuſchieben . — Na

weiteren 20 Minuten flotter Fahrt kamen die Fabrikanlagen
der Höchſter Farbwerke in Sicht , und wenige Minuten - ſpäter

durchfuhr das Auto den Frankfurter Vorort Griesheim . —

Jetzt mußte Lutz die Geſchwindigkeit abſtoppen , denn der

Wagen⸗ und Fußgängerverkehr in der breiten , nach der

Innenſtadt führenden , Mainzerlandſtraße , verdichtete ſich von

Minute zu Minute . 5
Carlotta zog die Autokappe tief in den Nacken . — Sie

hatte ſich warm in einen graukarrierten Flauſchmantel ge⸗
wickelte , eine glatte blonde Perücke auf ihren ſchwarzhaarigen

Kopf geſtülpt , und eine Hornbrille zugeſetzt . — So glich ſie

aufs Haar einer jener reiſenden , reiz⸗ und beinahe geſchlechts⸗
loſen Angelſächſinnen , die im Sommer die deutſchen und

ſchweizer Kurplätze heimſuchen . — —
An der Kreuzung bei der Hohenzollernſtraße ſtoppte ein

Verkehrspoliziſt den ganzen Verkehr für einige Sekunden ab ,
Lutz war wütend , konnte aber an der Sache ſelbſt nichts
ändern . — Mit einem ſcharfen Bogen fuhr er in die Hohen⸗
zollernſtraße ein , hielt eine Sekunde ſpäter vor dem Portal
des großen Frankfurter Hauptbahnhofs und eilte in die

Halle . — — Carlotta blieb im Wagen zurück .

Sie brauchte kaum zwei Minuten zu warten , da kam Lutz
ſchon wieder zurück . — Er ſchien etwas verärgert . —

„ Fatal ! “ ſagte er . — „ Drei Minuten zu ſpät . Der ver⸗
dammte Aufenthalt an der Straßenkreuzung . — Der Zug iſt

natürlich weg . —“

Carlotta zuckte gutgelaunt die Achſeln . —

„ War die Polizei auf dem Poſten ? “ fragte ſie . —

„ Ja , Kriminalſekretär Meinitz mit zwei Beamten . — Er

verbürgt ſich dafür , daß die drei Geſuchten den Zug in Frank⸗
furt nicht verlaſſen haben . — —“

„ Dann müſſen wir ihnen nach, “ meinte Carlotta ſchnell
entſchloſſen . — „ Der Schnellzug kann ohne Schwierigkeit mit

unſerem famoſen Wagen ſchon in Darmſtadt eingeholt wer⸗
den . — Ich fahre los , wenn ' s Ihnen recht iſt ?“

„ Sie ? “ fragte Lutz überraſcht . —

„ Natürlich , ich ! “ antwortete Carlotta . — „ Das iſt mein

Fall . Ueberlaſſen Sie mir ruhig das Weitere . — Ich kenne
den Gauner Gladſtone , während er mich in der Verkleidung
kaum wiedererkennt . “ — Lutz ſchien zu überlegen . —

„ Es iſt keine Zeit zu langen Debatten, “ ſagte er . — „ Gut ,
gut , fahren Sie , aber ſeten Sie vorſichtig . — Es iſt ein

gefährliches und ſchlaues Wild , das Sie jagen . — Den Kraft⸗

wagen ſtellen Sie in Darmſtadt unter Obhut der Polizei und

legitimieren Sie ſich bei der Bahnhofswache . — Weitere Ver⸗

haltungsmaßregeln kann ich Ihnen hier nicht geben . — Dieſe
richten ſich nach den Umſtänden , und müſſen von Ihnen ſelbſt

getroffen werden . — Schluß . — Vorwärts Carlotta ! —

Waidmannsheil ! “ — —

„ Waidmannsdank Doktor ! “ ſagte die Agentin und ſchaltete

das Auto an . —
Der Wagen fuhr in flottem Tempo nach der Scharnhorſt⸗

ſtraße , Richtung Wilhelmsbrücke ein und verſchwand bald den
Blicken Lutz ' . —

Dieſer blieb einen Augenblick in Gedanken verſunken
ſtehen . — Es ſchien ihm nun doch ein Riſiko , ſeine Agentin
allein mit der Verfolgung dieſer gefährlichen Verbrecher be⸗

traut zu haben . — Warum er ſich ohne weiteres damit ein⸗

verſtanden erklärt hatte , zurückzubleiben , ſah er eigentlich
nicht ein . — Etwas verſtimmt kehrte er nach der Bahnhofs⸗
vorhalle zurück , und ſtudierte eingehend den Fahrplan des
Baſeler Mittagsſchnellzuges . — —

6. Kapitel 5

Nach einer raſenden , beinahe lebensgefährlichen Fahrt
hielt Carlottas Wagen vor dem Hauptbahnhof in Darmſtadt .
— Beim Durchraſen des Städtchens Neu⸗Iſenburg wurde ſie
zwar , wie ſie trotz des verrückten Tempos feſtſtellte , vom

Ortspoltziſten aufgeſchrieben , und ſpäter , hinter Langen , inter⸗
eſſierte ſich nochmals ein heſſiſcher Gendarm eingehend für die
Nummer ihres Wagens . — Lutz würde eine recht nette Strafe
zu zahlen haben . — Aber , die Sache lohnte wohl 50 Mark
Sonderſpeſen , und die über dreißig Kilometer lauge Strecke
hatte ſie , was das Wichtigſte ſchien , in knapp 15 Minuten
zurückgelegt . —

Mit fliegendem Atem ſtürzte die Agentin auf den Bahn⸗
ſteig um klopfenden Herzens feſtzuſtellen , daß der Schnellzug
nach Baſel noch nicht eingelaufen war . — ö

Sie hatte noch mehr als ſieben Minuten Zeit und konnte
die nötigen Maßnahmen zur Unterbringung ihres Kraft⸗
wagens in aller Ruhe treffen , dann legitimierte ſie ſich an

der Sperre und wartete ruhig und gelaſſen auf den Zug . —

Eine Fahrkarte hatte ſie nicht gelöſt , da ſie weder die Wagen⸗
klaſſe kannte , die die von ihr Verfolgten benutzten , noch war
ſie ſich über das Reiſeziel klar . — Als der Schnellzug pünkt⸗
lich in die Halle brauſte , beſtieg Carlotta mit ihrem kleinen

Reiſeköfferchen ſchnell einen Wagen dritter Klaſſe und wartete
bis der Zug ſich hald wieder in Bewegung ſetzte . 5

Die Legitimation ſteckte ſie griffbereit in ihre äußere
Manteltaſche , um ſich mit dem Zugführer wegen der fehlenden
Fahrkarte einigen zu können . — 8

PVorſichtig ſchritt ſie den Gang des Wagens dritter Klaſte
hinauf . — Der Wagen war gut beſetzt , aber nur mit ihr durch⸗

aus gleichgültigen Leuten . Die Geſuchten fand ſie nicht .
Auch der nächſte Wagen , ein kombiniertes Abteil zweiter und

dritter Klaſſe enthielt die Diamantenräuber nicht . 15
Sie ſchritt durch den Speiſewagen und betrat den nächſten

D⸗Zug⸗Wagen , der nur einige , wenige Reiſende enthiell .
Von den drei Abteilen erſter Klaſſe , die der Wagen enthielt ,
war eines völlig leer , im nächſten ſaßen ein unterſetzter Herr ,

und eine funge, ſchlanke Dame beide mit ihren Zeitungen be⸗
ſchäftigt , ſo daß die Agentin die Geſichter der beiden nicht deut⸗
lich erkennen konnte . g

0 ( Fortſetzung folgt )
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5 2 Rentier . - . , Mannheim , nur P 4,7

Imenhr-

Ge wWwWalfiige

preisermässigung
Auf die nicht zurückgesetzten Waren

geben wir mit wenigen Ausnahmen

1

GrOber

rden ive

5 Esbatt

Montag , den g.

U

Fannar 1028

geb . Kammes

Danksagung .
Aus dem Krankenhause zurückgekehrt , drängt

es mich , allen Cotpsbrüdern , Verbandsbrüdern ,

Kollegen , Freunden , Bekunnten und Kunden meines

leben Mannes für die vielen Kranrspenden und

sonstigen wohltuenden Beweise der Teilnahme an

dem mich unerwartet betroffenen Verlust herzlich zu

danken . Insbesondere danke lch den Chargen des

Corps Hansen für die Ekrenwache , dem Corps

Rliend - Nicaria für das Chrengeleite und den Herren

Dr Trautmann vom AklV . Corps Hansea , Professor

Muller vom AHV . Kurpfalz im RS . , Dipl . - Kim .

Helnig , vom Verband Deutscher Diplomkaufleute und

Revisor Nagel v. Verband Deutscher Bllchertevisoren

für die tostreichen Worte am Qrabe .

Frau Dr . Hans Zimmermann

im Auftrag der Famiſſen Ammermann - xammes .

mur Mk . 36 . —
eme Probe meiner

Preiswürdigkeit in

Beleuchtungskörper

Anfertigungen
F. Lampenschirmen ,
Verkauf v. Zubehör ,

oBe Auswahl . 105
usserst kalkuliert

Agel ,U J. 4 v. 0 7,12

5
Eig.

386

ich deute
ſucht noch einige Kun⸗
den für in u. außer
dem Hauſe , auch zum
Weißnäh u. Ausbeſſ .

Statt

Kurz vor seinem B. Wiegenfeste ,
seln erwarteter Freudentag , war
es Gottes WIlle , unser llebes un -
vergebliches Kind

Hein z
zu sieh In das ewige Reich aufzu -

nehmen .
5

Die durch einen Unglücksfall
erlittenen Verletsungen Waren für
unseren Liebling zu schwer , um
sle zu überstehen .

Mannheim , den 5. Jan . 1928 .
Or . Merzelstr . 8.

Famille Jos . Rothenberger .
Die Beerdigung findet am 11 .

Jandar , nachm . % Uhr von der
Leichenhalle aus statt . 5

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger
Tellgahme , sowie für die vielen Kranz
spenden und trostreichen Worte beim
Hinscheiden meines lieben Mannes und
unseres treubesorgten Vaters und Groß .
vaters sprechen wir Allen auf diesem
Wege unseren Dank aus . 894

Familie L.

Wer Überflüssige Möbel

ſomie

ee
aller Art

ſchnell u. gut verkaufen will, wende ſich an uns .

. 5 erſteigerungen u. Ver⸗
1

free gandVor steig. U.
Tel . 27337 m. b. H.

ermittlungsbüro
Tel . 27 387

Mannheim , U 1, 1 ( Grünes Haus ) . S77

Jasd - Verpachfung .
Am Donnerstag , den 2. Febrnar 1928 ,

vormittags 11 Uhr verpachtet die Gemeinde
Birkenau auf dem Rathaus daſelbſt den Be⸗

zürk 1 der Gemeindefagd nördlich der Weſch⸗
nitz , angrenzend an die Gemarkungen Reiſen ,
Nieder⸗Slebersbach , Sulzbach und Weinheim ,
beſtehend in ca. 107 ha Wald und ca. 220 ha

Feld . Die Verpachtung erfolgt voraus ſichtlich
auf 6 Jahre , evtl . auch länger .

Am gleichen Tage vorm . 1175 Uhr und im

gleichen Lokale wird die Gemeindefagd der

Gemeinde Kallſtadt , beſtehend in ca. 81 ha

Feld und Wald , auf eine Beſtandszeit von

Jahren verpachtet .
Birkenau , den 30. Dezember 1927.

Heſſ . Bürgermeiſterei . d
5

ſcelegenkeitskauf !
Küche

wunderbares Modell , mit kleinem Trans⸗
portſchaden , spott billig abzugeben .

Heusler , M 7, 24 ſim Hoff
CFC

g liebſten als Büro zu

richtet in der Seckenheimerftraße
den mit Nebenraum

als Filiale ein ?

Diese Lampe kostet

Tofal - Ausverkauf
wegen Seschüftsuaufguaßbe

zu außergewöhnlich billigen Preisen

Scfilafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer

Wohnzimmer

Polstermòbel

O 2 . 11

Sto ffe

Finzelmòbel

Beleuchtungskòrper
Teppiche

Porzellane

Heinrich Scharpinef . - G .

Manne HO L. II

Angeb . unt . J V 198 an die Geſchäftsſt . 7902

II U. Lagerraum
zu vermieten ( Neubau ) für ſedes Geſchäft ,
Toreinfahrt , Seckenheimerſtr . 73. B02

Vermietungen
Gut möbliertes

Zimmer
an ſol , Herrn ſof . od.
15. Jan . zu vermiet .
808 Parkring La,
Telephon Nr . 39 340.Auskunft : Rnitsſtraße 20, Tel . 32 089.

Laden
mit Büro und Lagerrume
in beſter zentraler Lage ſüdl .

Teil ) Zudwigshaſen am Rhein

2d vermieten .
Schriftl . Angebote unt . J A 178

an die Geſchäftsſtelle os . Bl .

N
mit Küche und Bad

Neckarau per 1. 2. zu vermieten . Dringl . ⸗

in neuem Hauſe in

Karte erforderlich . Zu erfragen B95

Neckarau , Wverthſtraße Nr . 13.

Feile 0 Scaön ml . Zimmer
aut möblierte B92

in gutem Hauſe amParterre - Zimmer Bator m. el ! echt
1 mit Erker u. Bal⸗ ſof . zu verm . Nachfr .
kon , el . Licht , Zentr . ⸗ b. Streib , Seckenhei⸗
9 5 ruh . Hauſe , merſtr .20. 2. St . B54
a. beſſ. Herrn zu ver⸗ 5 f

mieten . Feudenheim ,
eee

Hauptſtr 19 . Bis Timmer
u vermieten . *821

Schönes leeres
5

0 Waldparkſtr .8, 4.St .

Separat - Zimmer
am Luiſenring , am

Mföbf. Zimmer
mit 1 od. 2 Betten zu
verm . Jakob , Schwet⸗
Aingerſtr . 78. 3. Stock

27455

but mäbl. Zimmer
i. ruh . Hauſe ab 15. 1.
zu vm. Aug . ⸗Anl . 19
1 Tr . r . Tel . 30 098.

812

vermieten . 861
Angeb . u. O0 0 50

an die Geſchäftsſtelle .

Sehr gut möbliertes

Zimmer
in beſter Lage an ſol, ,
gutſit . ält . Herrn per

zugeben .

ſof . zu vermieten . Auf Schön möhl . Zimmer
9 auch Mittag⸗ an berufst . ſol . Herrn
u. Abendeſſen. 2828 zu verm . Lenauſtr . 1 ,

L 7. Ta, part .
ö

3. Stock links . 899 J 7. 27.

1 großes einf . möbl .

Zi mmer
m. 2 Betten an Herrn
oder Fräulein ſofort
zu vermieten . 5862

G 7, 8, 2 Treppen .
Gut möbliertes

Wohn- u. Schlafz .
m. Küchenbenützg . an
beſſeres Ehepaar zu
vermieten . Angeb , u.
O R 63 an b. Geſchſt .

866

Schön mbl. Zimmer
an Herrn oder Dame
zu verm . , ſep . Eing . ,
per ſofort . Lortzing⸗
ſtraße 50, 4 St . r .

4851

Einf. möpl. Zimmer
zu vermieten . 4856

Schwetzingerſtr . 111,
4. Stock .

irt . möhl. Zimmer
mit ſep . Ging . ſof . od.
ſpät . zu verm . , wchtl .
9 A. J 1 Nr. 18 2. Et .

bei Lutz. —4

mischles

845

Stimmungs - Musſk
Klavier , Violine oder

Gitarre , Mandoline
für 15. Jan . geſucht .
Angeb . unter H D 98
an die Geſchſt . B59

pacht - Barten
mit viel . Obſtbäumen
Nähe Schlachthof , ab⸗

B84
Angeb . u U B 124

an die Geſchäftsſtelle .

Waſchfran
tücht . , zuyerläſſ . , gut
empfohlen . hat noch
Tage frei , nimmt a.
Bürd eb. Laben zu
putzen . Fran Müller ,

58154. St .

Vermi

Größere

schtes

n Posten

eilungsmapalatal
Se 506

Nun Mannhzimer Zeitung
vrcr

* Meder eingetroffen ! N
Neuheit

Pedalschoner
aus Gummi D .R. G.
M. darf an keinem
Piausd oder Flügel

fehlen . Verhütet
das Abgleiten von
den Pedalen . Per
Paar nur Mk. . 50

bet S142

Schwab &00. Sebkenhelmer⸗

Sr. 10, I. Wederwerkägter

N gesucht . 4

Schneiderin
ſucht noch Arbeit .

Angeb . unter N R 38
an die Geſchſt . 5822

Junge frau
geht waſchen u. putzen

auch Monatsſtelle .
Adreſſe in der Ge⸗

ſchäftsſtelle . * 827

Füdarbelt
wird angenommen

Böckſtraße 9, 4. Stock
829 rechts .

Buchhalter
bilanzſicher , empfiehlt
ſich zum Beitragen u.
Weiterführen v. Büch .
ete . zu jed . Tageszeit .
Angeb . unter N 2 46

an die Geſchſt . 5832

Wer würde alleinſt .
Kaufmann in * 887

Pension
nehmen ? Angeb . unt .
O G 49 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle öſs . Bl .

An bürgerl . Privat⸗

Mittag- U. Abendttsch
könn . u. einige Herrn
teiln . U 1. 1, 1 Tr . r .

* 809

Kaufe
getrag . Kleider , Stiefel ,

Zahngebiſſe , ete .
Ibsffeld , F 5, 4, Tel. 20 091

112

Perf . Schneiderin
n. Kunden in u. auß .

L. Roth , Schwetzinger⸗

Fräulein
perfekt im Auafeßarn
und Weißzengnähen
ſucht Kunden . Ia . Re⸗
ferenzen vorh . 2877

Angeb . u. O W 68
an die Geſchäftsſtelle .

delbmaschnen
gebraucht . billig zu
verkaufen . S 33

Carl Winkel N 3.

eldverkehr

Betriebskapftal
durch Akzeptaustauſch .

Näher . Lagerkarte 22.
B75

Geld
von 300 / aufwärts
beſchafft ſchnellſtens .
Blumenſtr . 22. pt . 1

Neckarau . 607

b. Hauſe b. mäß . Pr .

= Englisch ! :

8
Französisch !

S5

Etrlolgreiche

5 i

für den

LKaufmäng . Beruf
Kursbeginn: H. Jan .

die örserturse : Jö. Aff
‚ZJ — ůů 2 —

Privat - 8

5 wender. loch 8

Schule

nb .5.Leit. WII .Angss
N44 , 10

kömspr. 2792

ſtraße 21a , III . Iinks .
* 871

Fyünzösisch u .

Englism 8

Kurſe u. e
durch ſtaatl . Tonz. Sprach⸗
lehrer nrit langjährigem
Aufenthalt im Ausland .

Ueber ſetzungen .
Schmidif

Max⸗Joſephſtraße 31

Lehrerin erteilt

achhätteunternaht
in allen Fächern ſow .
franz , u. eugl . Kon⸗
verſation . B60
Friedrichsring 38. pt .

Englisch -
Französisch

RM . 5 . monatl . Her⸗
vorragende Erfolge .

Anfr . u. LD J 80
an die Geſchſt . B82

1

Unterricht : Unterriont
Staatl . gepr . Lehrer

11842

Geb . Dame m. Aus⸗
landspraxis erteilt
gründlichen Bg86

engl . und französ .
Unterricht

Zuerfr, .in d. Geſchſt .
Konſerv . geb . Dame

nimmt noch einige
Schüler für nachm .
au . Monat 8 .

Angeb . unt . N 0 35
an die Geſchſt . 806
Abiturient ( Kaufm . )

erteilt

Nacbille -
Stunden

Angeb . unter N K 31
an die Geſchſt . 801

Eng lis oh
Konverſation für ein .
Schüler mit Englän⸗
der od. mit Deutſch .
ut lan - er Auslands⸗
praxis geſucht .

Ang . m. Preisang .
„ O P 61 an Geſchſt .

5863

. eixat
Heirat

Köchin , 36 . , ſehr
häuslich , mit ſchöner
Wäſcheausſt . u. etw .
Bargeld , ſucht , da es
an paſſ . Herrenbe⸗
kanntſchaft fehlt , auf
dieſ . Wege ein . brav .
charaktervollen Herrn
( Witwer u. ausgeſchl . )
in ſich. Stellg . kennen
zu lernen zw. bald .

eirat . Ernſtg . Zu⸗
ſchr . erb . u. O T 65
an dieGeſchſt . 839
Jag. Mann . 22 J . . ,
ev. , ſucht Fräulein v.
20 —24 J . zwecks

Heirat
ein Kind nicht aus⸗
geſchloſſen . 1849

Zuſchr . m. Bild u.
O H 54 an d. Geſchſt .

f

U

—

ee

*
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Montag , den 9. Januar 1928 9. Seite . Nr . 14

für den Verkauf
„rsttlass . chwoischer Eüextahs “
wird für den Bezirk Mannh . ⸗Lubwigs⸗
hafen u. Umgebung ein gut eingeführter

Vertreter
Aae 0 Huus

geſucht . Gefl . Angebote erbet . unter

. I. K 51 an Ala Haaſenſtein & Vogler ,

25 Frankfurt am Main . Eg278 15

für vornehme Reiſetätigkeit bei hohem Ver⸗
dienſt von erſter Firma geſucht . Solche , die
ſchon bei Privatkundſch . mit Erfolg gearbeitet
haben , werden bevorzugt . Branchekenntniſſe
micht erforderlich , da Vertreter eingearbeitet
werd . Vorzuſtell . am Dienstag , ben 10. d. . ,
nachm . von —5 Uhr im Ballhaus . 4896

amen adeied hohe peach
Angeſehene Großhandelsfirma ſucht zum Be⸗
ſuch von Privatkundſchaft Damen mit guten
Umgangsformen und gewandtem Auftreten .
Bei intenſtver Tätigkeit große Verdienſtmög⸗
lichkeit . Vorzuſtell , a. Mittwoch , den 11. d. . ,
von —11 Uhr vorm . im Schloßhotel . 2895

Zu vornehmer Reisetätigkeit
ſuchen wir

glnige Damen ü, herren
die bereits Privatkundſchaft beſucht haben ,
über Redegewandthelt unk gute Garderobe

verfügen . Wir gewähren höchſte Proviſtonen
und nach erwieſener Bewährung feſten Ge⸗

halt . Leichtes und angenehmes Arbeiten .
Einführung durch geſchulte Kräfte . Vorzu⸗
ſtellen Dienstag und Mittwoch 9 —11 Uhr

und 14 —17 Uhr 828

Parkring la , 1 . Bürs imHofe Ulaks .

SD eee GGG

lac Hennen
oder Mechaniker

von erſter Firma bel gutem Lohn in

Dauerſtellung geſucht . 978

Angebote unter Y P 167 an bie

Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

tg gute gednaandsdanngguntdann g
Eine der größten beutſchen Reiſen fabriken

8

sucht ver ſofort W tnehtize —

Verkaufskraft
für Baben , Pfalz . Bei ber einſchlägigen

Hänblerkundſchaft eingeführte Herren

erhalten den Vorzug . 312

Angebote unter V 6 184 an die Ge⸗
5

ſchäftsſtelle bieſes Blattes .

ieee
Alteingefüßrtes Wein⸗ und Schaumwein⸗

Agenturgeſchaft ſucht zur Unterſtützung des

Inhabers geeignete 874

2

jüngere Kraft
aus gutem Haufe , eptl . mit etwas Kapital .

Angebote unter 6 U 6 an die Geſchäfts⸗

ſtelle dieſes Blattes .

Wir suchen

zum Eiulritt Oſtern 1928 einen

Lehrling
mit Oberſekunbareife und guten Zeugniſſen ,
aus achtbarer Familie . Angebote erbet . an

Kahn & Wolf , a
Weingroßhanblung und Weinbrennerei ,

Mannheim , B 7. 18. 146

e e

Laborantin
die imſtande iſt , gewiſſenhaft und ſorg⸗
fältig analytiſche Arbeiten auszuführen ,
bei beſcheidenen Gehaltsanſprüchen ſofort

gesucht .
Handſchriftliche Bewerbungen mit

Lebenslauf und Zeugntſſen an die Ver -
waltung des Chemischen Instituts der

Universität Heidelberg . , Akademie

ſtraße 5, erbeten . 320

Stenotypistin
fleißig , gewandt und aufmerkſam , die auf

einem Baubürs oder bei einem Archltekten
gearbeitet hat , zum baldigen Eintritt ge⸗

ſuch t. Angebote unter N B 141 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle dieſes Blattes . S506

Gewandle Stenolppislin
für abends nach 8 Uhr geſu erſön⸗

liche Borsten Uhr abends 4888
Ibparkſtraße 12, 2. Stock .

1

.
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Otene Stellen 8
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Neue Mann

Sofort Verdienst
erhalten Sie , wenn Sie ſich unſerer
Verklaufsabteilung z. Verfügung ſtellen .
Wir benbtigen noch einige redegewandte

Damen und Rerren
für ſofort . Zu melden mit Ausweis n.
Zeugniſſen Dienstag 10 —12 u. —5 Uhr
im Büro B 6. 7. 334

Fitaleiter S
Od. Leiterin

beſte Lage , Geſchäfts⸗
haus , gr . Laden , zſt .

für Lebensmittel⸗
brauche

Hinterhaus u. ar . Hof

gesucht .

zu verkaufen . Efgo !
Angeb . u. U M 3222

Kaution muß geſtellt
werden . Angeb . unt .

an Ann . ⸗Expeb. D.
Frenz , G. m. b. . ,
Mannheim

N T 40 an die Ge⸗ fafoſclavier

helmer Zei tung [ Abend⸗ Ausgabe )

Ver Kaufe

Gediegenes , gut eingerichtetes

Geschäft
in beſter Lage , auch für beſſere Dame geeign . ,
geg . bar zu verkaufen . Erforderlich 2700 4 .

ſchäftsſtelle dieſes Blattes .
Angebote erbeten unter N V 42 an die Ge⸗

880

Elnramilienhaus
mit 57 Zimmern und reichlich Nebengelaß
in Mannheim , Neuoſtheim oder Feudenheim

zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe und Zahlungs⸗
l

ee
unter V N 100 an die Geſchäfts⸗

ſtelle dieſes Blattes . B08

9

Kobnavaen Sucht
auch als Filiale geeignet , in Vorort Mann⸗

heims zu verkaufen . Adreſſe zu erfragen in
der Geſchäftsſtelle dieſes Blattes . B9oꝛ

Age. Laengenchal
in Artikeln des tägl . Bedarfs in lebhafter
Verkehrslage weg . anderw . Unternehmungen
mit Warenvorräten gegen Kaſſe zu ver⸗

kaufen . Angebote unter 0 F 52 an die

Geſchüftsſtelle dieſes Blattes . 847

ſchäftsſtelle .825 beſ . klangavoll , preis⸗ Im Zentrum der Stadt gelegenes
1 1 günſtig zu verkaufen . 10 2 2

Tdd ein Becker , Spelzeuſtr . 10. 8n Spezialgeschä
als Schuhmachernäh⸗

und Walzmaschlne zu verkaufen
Sprochzimmerhilte otnig zu verk . 886

N

für zahnärztl . Praxis Fr . Schumacher , Anfragen unter 0 Q 62 an die Geſchäfts⸗

geſucht . 99 Emil⸗Heckelſtr . 93. ſtelle dieſes Blattes . 864

M 7. 20, 1 Treppe .

Stütze

perfekt in Küche und
Haushalt , baldmögl .
geſucht . Es kommt nur
ein arbeitsfrend . Frl . ,
das bereits in Herr⸗
ſchaftshaus tätig war ,
in Betracht . Näh . dch.
Tel . - Nr . 22 002. 2870

rd . pktl. Mädchen
in kleinen Haushalt
keine kl. Kinder , für
tagsüber ſofort ge⸗
ſucht, Cleeſattel ,
Waldparkdamm 8 87

Jüngeres Mädchen
tagsüber für kleinen
Haushalt ſofort ge⸗
ſucht . 8 2, 8, V.

2808

LASSI

geb
dut

ist

VERKAUEEN

AE
wenn es in der richtigen Weise an -

oten wird . Das geschieht am besten

ch die Zeitungsanzeige denn sie

der denkbar beste Vermittler

Lin - oder Zwei

Familienhaus
in guter Wohnlage
Mannheims geg . ars⸗
ßere Anzahlung zu
kaufen geſucht . 853

Angeb . u. O K 56
an die Geſchäftsſtelle .

Miet - Gesuche ?

Kleineres Restaurant

oder Weinstube
in Mannheim oder Umgebung zu mieten

geſucht . Angebote mit Preisangabe erbet .

unter O 8 64 an die Geſchäftsſtelle .
—

— —

Ftudenheim
Kl . Villa mit Garten ,
79 Zimmer , zu kauf .
geſucht . Angeb . unt .
2 M 3228 an Annonc . ⸗
Exp . D. Frenz G. m.
b. . , Mannheim .

Ed01

Einfamilienhaus
mit —6 Zimmern nebſt Zubehör ſofort zu
mieten oder zu kaufen geſucht . B08

Angebote unter N d 37 an die Geſchäfts⸗

ſtelle dieſes Blattes .

- 3 Pafterreraume
für ein Bankbüre auf 1. April oder früher

gesucht . Gefl . Angebote erbeten unter

O. M 58 an die Geſchäftsſtelle d. Bl . 859

Beschlagnahmeireie

inner - Monnung
in guter Lage , auch Feudenheim , zum 1. 4.

geſucht . Angebote unter V M 189 an die

Geſchäftsſtelle dieſes Blattes . 824

Junge berufstätige Dame ſucht zum 2

ehr gabb. und . An. Anne
Einanftändſaes chr⸗

5
Iiches

Madchen
zur Mithilfe am Bü⸗

8 fett ſofort oder kis
15. ds. Mis , geſucht .
Möglichſt , das zu
Hauſe ſchlafen kann .
Näheres 100

K I. 10, 2. Stock ,

Tüchtiges

Mädchen
perfekt im Kochen , m.
Zeugzn . aus nur aut .
Häuſern ver 1. Febr .
ae ſucht . mmer⸗
mädchen vorhanden .
Näher.

150 . Meſchſt .

fuldaherr

durch die

kommt .

zwischen Käufer und Verkäufer .

Sie allein gibt die sichere Gewähr

dafür , daß das Angebot , ganz gleich

ob große Geschäfts oder kleine

Gelegenheits⸗Anzeige , schlagartig in

die Hande von Tausenden von Lesern

Darum : Haben Sie etwas

anzubieten , dann nur

NEUE MANNHEIMER ZEITUNG

zum Putzen geſucht .

Stellenbesuche

Führerſch . 3b . in un⸗

90 an 5. Geſchſt .
11

Stenotypistin

Stellung t. gt . Hauſe .

J
Geſchäftsſtelle . 872

Figur , ſucht Stell . als

Laden . Ang. u. O & 69

Rheinhäuſerſtr . 90,
899 II . Stock .

Chauffeur
24 J. „gel . . ⸗Schloſſ .

zek. Stellg , wünſcht

11 veründ , Ang . u.

28
Perfekte

21 Jahre alt , mit Ja .
Zeugniſſen , uch t

Gefl . Angebote unt .
X Nr . 44 an die

Geb . Halbwaiſe , 21 . ,
ſehr intellig . , gr . ſchl .

Volontärin
i . 2 Apotheke od .

an die Geſchſt .8878
Jung . norbdeutſches

Mädchen , 18 . , aus
gut . Hauſe , arbeits⸗

freud . u. anpaſſungs⸗
fähig , ſucht z. 15. Jan .
Anfangsſtellung als

Haustochter
Etw . Erfahr . t. Haus⸗
halt u. Nähen vorh .
Familienanſchl . ſowie
etw . Taſchengelb erw .
Angeb . unter N W 48

an die Geſchſt .881
Fräulein

vom Land

sucht Stellung
m. Familienanſchluß
bezw . als Haustocht

ngebote unter N
M Nr . 33 an die Ge⸗

Ichälts telle —80⁴

Tücht. Alleinmädchen
Dame geſucht .

Nur folche , die über gute Zeugniſſe aus 7
Häuſern verfügen , wollen ſich melden . An⸗

ebote an Frau J . Levy , heidelberg ,
Werderplat Sr . 10. 82

das kochen kann , zu einzelner

Mud che
5vom Lande . 20 J. . ,

welch . bürgerl . kochen
kann , ſucht z. 15. 1.
od . 1. 2. Stellung in
Privat ob. beſſ . Ge⸗
ſchäftshaus . Ang . u.
V 193 an d. Geſchſt .

881

flaus mit gutgehen
( Eier , Butter , Käſe ,

2 5

dem Spezialgeschäft
Nordd . Wurſtwaren )

wegzugshalber bei mögl . Barauszahlung zu

verkaufen . Beziehbar April Mai 1928.

B. Weber , Immobilien , Mannheim , 8

Telephon 28 014 .

6, 1,
5790

Gelegenneitskaul .
Eingeführtes Speditions⸗Geſchäft mit prima

Anto zu verkaufen . Evtl . kann großes An⸗

weſen mit Wohng . , ebenſo Autohalle , 10110 m,

für alle Zwecke geeignet ,
Anfragen unter 0 V 67 an die Ge⸗werden .

ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

ſofort abgegeben

875

Uelegenheitskauf!
2 Teppiehe & 4 m
besonders billig-. 821
Brym , Elisabethstr . 1,

Faühtikneuer Staubsauger
Marke Säugling . zu
verkaufen gegen bar ,
150 . Seckenheimer⸗
ſtraße 53, part . rechts .

1¹¹

1 großer

Aktenrollschrank
1 El. Rollſchrank ,
1 Schreibpult ,
1 großer Bürotiſch ,
1 Sattlernähmaſchine ,
alles faſt neu , Möbel
hell Eiche , billig zu
verkaufen . Telephon
Nr . 30 943 od. zu erfr .
in der Geſchſt .

Büroabschluß
mit Glas ,

1 Bürdabſchluß
mit Gitter ,

geeign . für Material⸗
lager , zu verkaufen .

Neuer Medizinal⸗
verein , 8 2. 4. 844

Bürombbel , Glasab⸗
ſchluß , Diwan m. Um⸗
ban , Nähmaſch . , Füll⸗
u. Gasbfen , Nollpult ,
Bieberm . ⸗Komm. u. a.
m. R 6. 4. B27

872 —

Echter Drient-Teppien
200 K 800 em , golden .
Armbanduhr ſpotthill .
abzugeben . 1854

4 , 19, part .

Zu verkaufen :
1 Eut für große ſchl .

Figur , faſt neu ,
1 zweiflam . Gasherd
Senking , emaill . , neu ,
1, Impra ' ⸗Oelgemälde

Rubens , Früchtekranz
1. Goldrahm . Anzuſ .
1819 Uhr . Abreſſe in
der Geſchäftsſt .817
BBE

a Damenmaske
fäſt neu , bill . zu ver⸗
kaufen . Kepplerſtr . 34
3. Stock rechts . 857

PEPE

a. Seide , wie neu u.
Enutaway für ſtarken

895
15

verk . 3865
epplerſtr 43, Büro .

1 faſt neuer

GAshrock - Anzug
( große Fig. ) , ein eſchl .
Belt mit Polſterroſt
billig zu verk . 867

Meerlachſtr . 27, part .

Zimmerwagen
weiß ausgeſchlag . , wie
neu . 28 K. zu verk .
Hugo⸗Wolfſtr . 12, v. L.

2879

2 Stck . 15 Wochen
Aeli

pet
alte
B88

Hgeadle
im Freien großgezog .
umſtändehalb . , Rüde
u. Hündin à . 20,
zu verkaufen . Käfer⸗
tal , Nelkenſtr . 20.

Miet Gesuche
Kleines

Laden - Lokal
mit 2 Schaufenſter u.
Nebenraum im Zen⸗
trum der Stadt ſof .
oder ſpäter zu mieten
geſucht . * 886

Angeb u. P 0 74
an die Geſchäftsſtelle .

In zentraler Stadt⸗
lage , Nähe Schloß od.

J bis 4 Raume
ober 3 bis 4 Zimmer⸗
wohnung evtl . größer
zu mieten geſucht .

Angebote unter M
Nr . 1 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Bl .

Junges , kinderl . Ehe⸗
paar ſucht per ſofort
oder ſpäter 882

Neubau -

Wohnung
—4 Zimmer mit Bad

und ſonſtigem Zube⸗
hör , in guter Wohn⸗
lage Mannheims .
( Waldparkgegend be⸗

vorzugt . )
Angebete unter 0

IL Nr . 57 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Bl .

Mö bl . Zimmer
Nähe Schillerſchule in
gut . Hauſe ab 1. Febr .
zu mieten geſ . Angeß .
m. Preis unt . P A 72
an die Geſchſt . 884

nur in gutem Haufe ,
heizung u. Bad .
J 171 an die Geſchä

möglichſt mit Zentral⸗
Angebote mit Preis unter

ftsſtelle d. Bl . 290

Wohnungstausch
Geboten wird eine

ſchöne 3 Zimmer⸗
wohnung m. Zubeh .
in gut . Hauſe gegen
eine 2 Zimmerwohng .

Angebote unter M
I Nr . 20 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle. 510¹

Wobpungstausch!
Suche mein Wohngs,⸗

Karte Ludwigshafen
( 1920 ) gegen Maun⸗

heimer zu tauſchen .
Ang . unt , Ch . U 4111
a. Rudolf Moſſe , Lud⸗

wigshafen a. Rh.
Ems

5 AUmmer⸗ -
Wonnung

mit Zubehör u. Bad
B87

Beschlagnahmefr.

11 Aamemgohn.
möglichſt Lindenhof .
ſofort zu mieten gef .

Angeb . m. Preis u.
UV 78 an d, Geſchſt .

Geſucht :
2 od. 3 Zimmerwohg .
mögl . mit Manſarde ,
evtl . Umz. ⸗Vergtg . , 1
ſehr ſch. 4 . ⸗Wohng .
mit allem Zubeh . in
gentr . Lage kann in
Tauſch geg , werden .

Angeb . u. V T 196
an die Geſchſt . 899

Ieeres Zimmer
v. lg . Ehep . m. Koch⸗

2 Zimmer -

Wohnung
von kinderlof . Ehep .

od, ſpäter zu mi
geſucht .

1 Zimmer u. Küche
kann in Tauſch ze⸗
geben werden . Wohn⸗
berechtigung iſt vorh .
Angeb . unk . I . N 84

au die Geſchäftsſtelle⸗

W - Hohpuge

eten
1678

von jung, , kinderlof .
Ehepaar p. ſofort od.

ſpäter zu mieten geſ .
Angeb . unt . T B 199
au die Geſchäftsſt . 59

Ig . Ehepaar , kinder⸗
los , ſucht per ſofort
leeres Zim mer

Angeb . unter O E 51
an die Geſchſt . 5848

Möbliertes Zimmer
v. Hrn . geſucht , mögl .
Ztr . Eilang . u. P 5
Nr . 75 an die Geſchſt .

2 mod. möbl. im .
mit Bab u. Küchen⸗
benutzung v. kinderl .
Leuten geſucht . 8896

Angeb . u. J J 197
an die Geſchäftsſtelle .

gut möbl. Zimmer
mögl . Nähe Schloß⸗
Paradepl . a. 1. Febr .
1928 von Herrn zu
miet . geſucht , Ang . u.
P F 77 an die Geſchſt .

*890gelegenheit .J7 Nr . 12 bei Dan⸗
ner . 846

eller Laberraum
od. a. Werkſtatt geeia .
p. ſof . od. ſpät . zu
verm . Näheres B77
Kepplerſtr . 20, 2 St . r .

roller Ecldaden
eptl . mit Wohnung p.
ſof . zu verm . ( Lebens⸗
mittel u. Zigarren
ausgeſchloſſenl . Näh .

neee 18.
6

Garage
am Waldnarkdamm f.
evtl 2 Wagen fofort
zu vermieten . 848

Angebote utner 0
G Nr . 53 an die Ge

ſchätspielle de. Bl ,
6 7. 28. 2 Treppen ,

gut möhl. Zimmer

Srmistungen
Breiteſtraße . Schöne
4 Zim . ⸗Wohnung

u. Zubehör per Früh⸗
jahr zu
Dringlichkeitskarte er⸗

forderlich . Angebote

Geſchäftsſtelle . 9
Schöne neuhergericht .

3 Zimmer ohnung
mit Bad , im Vorort ,
gegen Dringl . ⸗Karte
n. Umzugs vergütung
ſofort zu vermieten .

Angeb u. N 34
an bie Geſchſt . 2805

7 Ammer wohnung
in Neckarſtadt ſof . zu
vermieten .
vergütg . ,
kleinerer Rep . ⸗Arbeit .

( Beamk . ) auf 1. 4. 8

mit Küche u. Zubehör 05

Küche , Bad , el . Licht

vermieten .

Umzugs⸗
Uebernahme

Dringl . ⸗Karte erfordl . “

Tanne .fade
und Bad , Zeutralhei⸗
zung u. Warmwaſſer
in Neusſtheim an
alleinſteh . Perſonen
oder kinderloſes Ehe⸗
paar zu vermieten .

Angebote unter N
Nr . 45 an die Ge⸗

ſchäftsſte le ; 5119

Zwei leere oder teil⸗
weiſe möblierte Zim⸗
met , auch für Büro
ab 1. Februar zu
vermieten . B96

Jungbuſchſtraße 5,
partekre

Wohn- U. Schhafzifl
gut eingerichtet , heiz⸗
bar , in zentraler gut .
Lage , evtl . auch als
Büro ſofort zu ver⸗
mieten . B10

Anfragen unter N
X Nr . 44 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Bl .

U 5, 8, 1 Treppe
möbliertes Zimmer

el . Licht , au berufst⸗
Herrn zu verm . B60!

2 Schlafſtellen

* vermieten . B7 ?
Saba ir 0 LNK.

2
8

*
S8

8 2
2
*

2
8

8

1
4 828
5 S355

unter V P 192 an die
9517

Aufrag . unt . O B 48

ſof . zu verm . 382 an die Geſchſt . 834 19
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Besondere
eBilliger Kanns nicht mehr sein !

inwoſfene Karos 9 u

* 7 45
Jecquerd . K Seide

5
88schöne Stellungen in sich gemusleit , far Tanzkleider , helle

2

2 85
Halbseiden - Damassèe

2

Neinwoll . Velour de laine 3.140 breit , eintarbig gemustert , schwere Mantelware , beste Farben Mtr . 95

Blumenmuster , tut Mantelfutte r 56 Mt . 125

Herren - Gabardine „ . 25

Sportflanelle

Tafft 85 em breit , far Stilkleider

grau und mode gestreift , 140 em breit .

heil und dunkel gestreift .„ „ 75 10 42 3

in den schönsten Lichifatden . eee ee ee eee ee Mtr . 275
feln . Herr - Kemmgarn - Til , 7 5

. J. 50

1 15 a 55. 0 5 „ Stllek . 45

blau und schwarz , 140 em breit See „ eee

Keffee - Decken

„ %%% %„%„„„%„„ „„ „ „„ „ „

Neinwollene bins. popeſne
130 em breit , in den besten Farben

õ,,j08 neee

Haauduamdadmddhmddenwm

mms

1 großer Lagerkauf Gardinen

Spannstoff
130 em bielt eee Mtr . 88 3

Acrole parte Uua itäts - Trikotagen
Damen - Hemden u . Hemdhosen 95 5

5

weis und moderne Farben Stück

Landhaus - Gardinen men - Schlüpfer
Elamin e e Mtr. 58 3 189 m uns 4 % Stück

. 35 Da N e Wolle 2 Seide . „ Stück 2. 75
Halbstores : hos bFF lorosserfuctenkrullendencuchresle dae eee

este alltsten , riesig

ene ene

Achten Sie nur

auf Qualitäten !

dsledli
auch ohne Anzaklung

Romuntꝛl gletheimer
K 7, 10

2 0 Gasherde , Zimmeröfen . Rade eiurisb tung

TTT

Marken -

Flügel
billig abzugeben .

; Versàume memand 5
dieses Angebot !

Une eereessesese

NANNTIEI &A 1 T SRSAIT SST .

**

Kohlenherde , weiß
CCC

mae
f.

781 Schiatriedar
1 — —

— Garantie für Backen

5Schnelderin 1 10. .1eferauto Speisezimmer
außer d. Haufe . Spe⸗ zu billigſten Preiſen . 5878 in verſchiedenen Preislagen und bekannt
ziell ſtarke Damen . N

guter Qualtität bei 283855
5 75. 5 Un. 10

ese 8 1 MIh . Ziegler , Jungbuschstr .40.

Auf Tellzanlung ohne Preisaufschag
erhalten Sie unter strengster Diskretion

Ohalselongnes mit und ohne Decken 833
Bett⸗Chaiselengues
Flüseh - und Linoleum - Teppiche
Sehlafdeeken , Steppdeeken , Tischdecken
Stores - und Madras -- Garnlturen , alle Farben
Stofk - und Linoleum - Läufer , in allen Breiten Miko Meyer
Bettvorlagen in allen Größen und Qualitäten Nlavlerbauer8 Imit . Ferzer - Brüeken bis zu 270 em Länge .

2, 10 .
ee unter 0 A 7 an die Geschäftsstelle ds . Blattes . D 2. 19. 255

fhahrrpesaeg .
Hertren - Sohlen . 30Damen -

Sohlen . 10
Herren - Fleck . 10
Damen - Fleck . 90

Inventurausverkauf
an der bekannten Marktecke 8 1 , 1

„

o

eee.

e

See

8

„77SSSSSꝓ

ͤͤ

.

ͤùò[
mm

launcnabille
eind meine Prelee ic 6 Kunde werden Stic

8

Sillige Nerren - Anzug Knaben - Mantel doden - Mäntelentur-Auswenauff
N Chineſ . Nachtigallen , Knaben - Anzug Winter - Nene ſcummi - Nane

Räumung in Stricwaren , Trikotagen , f ee e , c . 8 3 44 . 35 . 2617 . 26 . 19 “ 13 , 930
5 3 Jahr ſingend, St . 74

18 Wäsche , Weigwaren und Manufakturwaren
370 4 J . Narren A289 N 8

Meine Ausſagen Uberzaugen Sis von meiner Billigkeit!

[ ( Karl Kahn
5 Grüher Friiz Schulz )

111 Schwetzingerstraße

La. Kernleder .

Vögell

Zwergpapageien .
N ſch. 1 aar 5 K,

20 .
Graue Karbinkle .

bochf . Säng St . 7 K.
Alexander - Bapageien ,

ſprechen lernend
Stück 9 .

preisliſten üb . Affen
und Käfige umſonſt .

Lebende Ankunft ga⸗
rantiert . Nachnahme .

Guſtas .

4 3 Muster
33 . 23 .

Prüfen auch Sie unsere e und Sie werden bestimmt unser treuer

195 135 95% 8 44 . 33 . 27 . 15 .

blau Cheviot
38 . 85 - 71 . 86 3 1 70 11⁰⁰ *² 3⁰ 2

e i ee

5 5 4 7 5
ö

5
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